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Sankt Martin reitet auch 2025
wieder durch Heimerzheim
Männerverein Sankt Martin 1922 Heimerzheim

Gottesdienstordnung für den Seelsorgebereich Swisttal

Der Männerverein Sankt Martin
wird auch 2025 gemeinsam mit
den Lehrkräften der Swistbach-
schule den Martinszug am 9. No-
vember veranstalten. Die Aufstel-
lung der Schulklassen, Musik-
gruppen und weiteren Teilnehmer
erfolgt ab 17:30 Uhr an der
Grundschule; Zugbeginn ist um
18 Uhr. Begleitet wird der Zug
auch vom Junggesellenverein Fi-
delitas, der Freiwilligen Feuer-
wehr Heimerzheim und der örtli-
chen Polizei. Für die Musik sor-

gen das Tambour Corps Frei Weg
Heimerzheim und das Fanfaren-
corps Blaue Funken Lommersum.
Der Zugweg verläuft über die
Bachstraße, Vorgebirgsstraße,
Kölner Straße, Ballengasse und
Kirchstraße und von dort zurück
zur Schule, wo die Ausgabe der
Martinswecken stattfindet. Glüh-
wein und Kakao werden durch
die DLRG angeboten. Auf dem
Schulhof wird ein kleines Mar-
tinsfeuer entzündet. Nach dem
Martinsspiel verteilt Sankt Mar-

tin die Martinswecken klassen-
weise an die Schulkinder. Die
Ausgabe der Martinswecken ge-
gen Marken erfolgt wieder am
Schultor zur Bachstraße. Ge-
schwisterkinder können dort
auch in diesem Jahr bereits vorab
die Martinswecken gegen Mar-
ken erhalten.
Die Haussammlung für die Mar-
tinswecken beginnt im Oktober.
Familien, die hierbei nicht ange-
troffen werden, haben die Mög-
lichkeit, die Marken für die Mar-

tinswecken bei Guido Bolde, Les-
singstraße 30, Tel. 02254/2770,
Hans Josef Fuß, Pützgasse 56, Tel.
02254/7934, Stephan Hacken-
berg, Heinestraße 40, Tel. 02254/
6633 oder Michael Hardt, Mir-
gelweg 9, Tel. 02254/7203 zu er-
werben.
Der Männerverein würde sich
freuen, wenn die Anwohner am
Zugweg ihre Häuser und Woh-
nungen schmücken, um dem Mar-
tinszug einen festlichen Rahmen
zu geben.

Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
15 Uhr - Od, Rosenkranz
15 Uhr - Bu, Beichte
15:30 Uhr - Od, Beichte u. Anbe-
tung des Allerheiligsten
17 Uhr - Mo, VAM
17 Uhr - Oll, VAM
18 Uhr - Hei, Beichte
18:30 Uhr - Mie, VAM
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 28. Sonn-
tag im Jahreskreis
8:30 Uhr - Dü, Hl. Messe
9 Uhr - Str, Hl. Messe
9:30 Uhr - Lu, Hl. Messe
10:15 Uhr - Od, Hl. Messe
11 Uhr - Hei, Hl. Messe

11:30 Uhr - Bu, Hl. Messe
12:30 Uhr - Bu, Taufe
Montag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. Oktober
8 Uhr - Bu, Hl. Messe (Trierpilger)
17:30 Uhr - Od, Beichte
18 Uhr - Od, Fatimaandacht
18:30 Uhr - Od, Festmesse (Pro-
zession im alten Ortskern)
Dienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. Oktober
9 Uhr - Mo, Hl. Messe
19 Uhr - Str, Hl. Messe
Mittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. Oktober
9 Uhr - Bu, Rosenkranzgebet
18:30 Uhr - Hei, Hl. Messe
Donnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. Oktober
18 Uhr - Oll, Hl. Messe

Freitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. Oktober
9 Uhr - Bu, Hl. Messe
17:25 Uhr - Od, Rosenkranz
18 Uhr - Od, Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 18. 18. 18. 18. 18. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Hl. Lukas,
Evangelist
15 Uhr - Bu, Barmherzigkeitsro-
senkranz
17 Uhr - Mo, VAM
17 Uhr - Oll, VAM
18:30 Uhr - Mie, VAM
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 19. 19. 19. 19. 19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 29. Sonn-
tag im Jahreskreis
8:30 Uhr - Dü, Hl. Messe
9 Uhr - Str, Hl. Messe
9:30 Uhr - Lu, Hl. Messe
10:15 Uhr - Od, Hl. Messe
11 Uhr - Hei, Hl. Messe
11:30 Uhr - Bu, Hl. Messe
12 Uhr - Hei, Taufe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 21. 21. 21. 21. 21. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Hl. Ursula
7:55 Uhr - Od, Rosenkranz
8:30 Uhr - Od, Hl. Messe
18 Uhr - Od, Atempause (kfd) -
kleine Kirche
19 Uhr - Str, Hl. Messe
Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
9 Uhr - Bu, Rosenkranzgebet
15 Uhr - Bu, Hl. Messe (kfd) an-
schl. Jahreshauptversammlung
18:30 Uhr - Lu, Hl. Messe
Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
18 Uhr - Oll, Hl. Messe

Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
9 Uhr - Bu, Hl. Messe
17:25 Uhr - Od, Rosenkranz
18 Uhr - Od, Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 25. 25. 25. 25. 25. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Weltmis-
sionssonntag, Missio-Kollekte
15 Uhr - Od, Rosenkranz
15 Uhr - Bu, Beichte
15:30 Uhr - Od, Beichte u. Anbe-
tung des Allerheiligsten
17 Uhr - Mo, VAM
17 Uhr - Oll, VAM
18 Uhr - Hei, Beichte
18:30 Uhr - Mie, VAM
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 26. 26. 26. 26. 26. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 30. Sonn-
tag im Jahreskreis Weltmissions-
sonntag, Missio-Kollekte
8:30 Uhr - Dü, Hl. Messe
9 Uhr - Str, Hl. Messe
9:30 Uhr - Lu, Hl. Messe
10:15 Uhr - Od, Hl. Messe
11 Uhr - Hei, Hl. Messe
11:30 Uhr - Bu, Hl. Messe

Bu = St. Katharina, Dü = Kapelle
St. Katharina, Dünstekoven, Hei
= St. Kunibert, Lu = St. Petrus
und Paulus, Ludendorf, Mie = St.
Georg, Mo = St. Nikolaus, Möm
= Kapelle St. Maria v. d. Immer-
währenden Hilfe, Od = St. Petrus
und Paulus, Oll = St. Martinus,
Str = St. Antonius
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Gesprächsfrühstück für
Trauernde in Swisttal
Einen geliebten Menschen zu ver-
lieren, ist schwer zu ertragen. Das
Gesprächsfrühstück für Trauern-
de bietet die Möglichkeit, mit
Menschen in ähnlicher Lebensla-
ge in Kontakt zu kommen. Viele
fühlen sich in dieser Zeit hilflos
und alleingelassen. Wer ist da,
wenn man seine Geschichte immer
und immer wieder erzählen will?
Wer versteht diese Gefühle? Wer
hört einfach zu und hält die Trau-
er und Tränen aus? Wo kann man
neue Kontakte knüpfen? Wer er-
mutigt, neue Wege zu versuchen?
Die Trauerbegleiterin der Ökume-
nischen Hospizgruppe e. V. unter-
stützt in dieser Lebenssituation
des erlebten Verlustes, bis aus-
reichend Kraft gefunden wurde,
mit der veränderten Situation zu
leben. Das Gesprächsfrühstück ist
nicht an eine Konfession gebun-

den, unverbindlich und kostenfrei.
Das nächste Das nächste Das nächste Das nächste Das nächste TTTTTreffen findet amreffen findet amreffen findet amreffen findet amreffen findet am
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 17. 17. 17. 17. 17. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, um 10 Uhr um 10 Uhr um 10 Uhr um 10 Uhr um 10 Uhr
in der Maria-Magdalena-Kirche,in der Maria-Magdalena-Kirche,in der Maria-Magdalena-Kirche,in der Maria-Magdalena-Kirche,in der Maria-Magdalena-Kirche,
Sebastianusweg 7 in Swisttal-Sebastianusweg 7 in Swisttal-Sebastianusweg 7 in Swisttal-Sebastianusweg 7 in Swisttal-Sebastianusweg 7 in Swisttal-
Heimerzheim statt.Heimerzheim statt.Heimerzheim statt.Heimerzheim statt.Heimerzheim statt.
Die Ökumenische Hospizgruppe e.
V. begleitet lebensbedrohlich Er-
krankte sowie deren An- und Zu-
gehörige. Sie macht auch weitere
Angebote für Trauernde - u. a. für
Kinder und auch für Eltern, die
ein Kind vor oder kurz nach der
Geburt verloren haben, den Ver-
lust eines Sternenkindes betrau-
ern. Alle Angebote werden ent-
geltfrei angeboten und sind nicht
an eine Konfession gebunden.
Rückfragen zu allen Angeboten
unter 02226/900 433. Weitere Ter-
mine und Informationen zum Ver-
ein finden Sie unter: www.hospiz-
voreifel.de
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Abweichungssatzung
über eine Abweichung von den in der Satzung über die Erhebung von
Erschließungsbeiträgen der Gemeinde Swisttal vom 16.12.1987 in der zur Zeit geltenden
Fassung festgesetzten Merkmalen der endgültigen Herstellung (Normalausstattung) für die
Erschließungsanlage „Kirschenpfad“ in Swisttal-Odendorf

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli
1994 (GV NRW S. 666) zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes
vom 15. November 2013 (GV NRW S. 966) und des § 132 Baugesetz-
buch vom 23. September 2004 (BGBI. I S. 2414) zuletzt geändert durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 04. Mai 2017 (BGBl I S. 1057) und des § 8
der Satzung der Gemeinde Swisttal über die Erhebung von Erschlie-
ßungsbeiträgen vom 16.12.1987 (EBS) in der zur Zeit gültigen Fassung
hat der Rat der Gemeinde in seiner Sitzung am 05.07.2017 folgende
Satzung beschlossen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
Die Erschließungsanlage „Kirschenpfad“ in Swisttal-Odendorf wurde
erstmalig hergestellt und zwar abweichend von der Normalaustattung
wie in § 8 der Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen
geregelt mit folgenden Merkmalen:

a) Fahrbahn
b Entwässerungseinrichtungen
c) Beleuchtungseinrichtungen
d) Begleitgrün

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Die Satzung tritt mit dem Tage der Bekanntmachung in Kraft.
Die vorstehende Satzung über eine Abweichung von den in der Satzung
über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen der Gemeinde Swisttal

vom 16.12.1987 in der Fassung vom 11.12.2009 festgesetzten Merk-
malen der endgültigen Herstellung (Normalausstattung) für die Er-
schließungsanlage „Kirschenpfad“ in Swisttal-Odendorf wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht.
Es wird auf die Rechtsfolgen nach § 7 Abs. 6 Satz 1 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen hingewiesen.
§ 7 Abs. 6 Satz 1 der Gemeindeordnung lautet:
„Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Geset-
zes kann gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen
und Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer
Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der
Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-
macht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsa-
che bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.“
Swisttal-Ludendorf, den 07.10.2025
(Kalkbrenner)
Bürgermeisterin
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Amtliche Bekanntmachung
Jahresabschluss des Wasserversorgungsverbandes Euskirchen-Swisttal zum 31.12.2024
Gemäß §§ 4c und 26 Abs. 2 der Eigenbetriebsverordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen und § 103 Abs. 1 GO NRW sowie gem. § 10 Nr 5
der Verbandssatzung hat die Verbandsversammlung in ihrer Sitzung
am 18. September 2025 den Jahresabschluss sowie den Lagebericht
zum 31.12.2024 wie folgt einstimmig festgestellt:
1. Die Bilanzsumme am 31.12.2024 beträgt: 45.153.339,55 €
2. Die Erträge im Wirtschaftsjahr 2024 sind ausgewiesen mit:

9.355.973,32 €
3. Die Aufwendungen im Wirtschaftsjahr 2024 sind ausgewiesen mit:

9.255.878,16 €
4. Der Jahresgewinn beträgt: 100.095,16 €
Die Verbandsversammlung hat beschlossen:
Der Jahresgewinn 2024 in Höhe von 100.095,16 Euro soll in voller Höhe
der allgemeinen Rücklage zugeführt werden. Des Weiteren wurde dem
Verbandsvorsteher über die Führung der Geschäfte im Wirtschaftsjahr
2024 Entlastung erteilt.
Bestätigungsvermerk des unabhängigen Bestätigungsvermerk des unabhängigen Bestätigungsvermerk des unabhängigen Bestätigungsvermerk des unabhängigen Bestätigungsvermerk des unabhängigen AbschlussprüfersAbschlussprüfersAbschlussprüfersAbschlussprüfersAbschlussprüfers
An den Wasserversorgungsverband Euskirchen-Swisttal, Euskirchen
PrüfungsurteilePrüfungsurteilePrüfungsurteilePrüfungsurteilePrüfungsurteile
Wir haben den Jahresabschluss des WWWWWasserversorgungsverband Eus-asserversorgungsverband Eus-asserversorgungsverband Eus-asserversorgungsverband Eus-asserversorgungsverband Eus-
kirchen-Swisttalkirchen-Swisttalkirchen-Swisttalkirchen-Swisttalkirchen-Swisttal, EuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchen, - bestehend aus der Bilanz zum 31.
Dezember 2024 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Ge-
schäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 sowie dem
Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewer-
tungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht
des Wasserversorgungsverband Euskirchen-Swisttal, Euskirchen, für
das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2024 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen
Erkenntnisse
• entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen

Belangen den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden han-
delsrechtlichen Vorschriften, den landesrechtlichen Vorschriften
sowie den Bestimmungen der Satzung und vermittelt unter Beach-
tung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens- und Finanzlage des Verbandes zum 31. Dezember 2024
sowie seiner Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis
zum 31. Dezember 2024 und

• vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes
Bild von der Lage des Verbandes. In allen wesentlichen Belangen
steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss,
entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 S. 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu
keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts geführt hat.
Grundlage für die PrüfungsurteileGrundlage für die PrüfungsurteileGrundlage für die PrüfungsurteileGrundlage für die PrüfungsurteileGrundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Ver-

antwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt
„Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks
weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Verband unabhängig
in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und
berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deut-
schen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderun-
gen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten
Prüfungs- nachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grund-
lage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum La-
gebericht zu dienen.
VVVVVerererererantwortung des antwortung des antwortung des antwortung des antwortung des VVVVVerbandsvorstehers und der erbandsvorstehers und der erbandsvorstehers und der erbandsvorstehers und der erbandsvorstehers und der VVVVVerbandsversamm-erbandsversamm-erbandsversamm-erbandsversamm-erbandsversamm-
lung für den Jahresabschluss und den Lageberichtlung für den Jahresabschluss und den Lageberichtlung für den Jahresabschluss und den Lageberichtlung für den Jahresabschluss und den Lageberichtlung für den Jahresabschluss und den Lagebericht
Der Verbandsvorsteher ist verantwortlich für die Aufstellung des Jah-
resabschlusses, der den deutschen, für Kapitalgesellschaften gelten-
den handelsrechtlichen Vorschriften, den landes- rechtlichen Vorschrif-
ten und den Bestimmungen der Satzung in allen wesentlichen Belan-
gen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung
der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Fi-
nanz- und Ertragslage des Verbandes vermittelt. Ferner ist der Ver-
bandsvorsteher verantwortlich für die internen Kontrollen, die er in
Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger
Buchführung als notwendig bestimmt hat, um die Aufstellung eines
Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d. h. Manipulatio-
nen der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder Irrtü-
mern ist.
Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der Verbandsvorsteher
dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Verbandes zur Fortführung der
Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren hat er die Verant-
wortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der
Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hin-
aus ist er dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungsle-
gungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bi-
lanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenhei-
ten entgegenstehen.
Außerdem ist der Verbandsvorsteher verantwortlich für die Aufstel-
lung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der
Lage des Verbands vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen
mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzli-
chen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zu-
künftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner ist der Verbands-
vorsteher verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Sys-
teme), die er als notwendig erachtet hat, um die Aufstellung eines
Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deut-
schen gesetzlichen Vor-schriften zu ermöglichen und um ausreichen-
de geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht erbringen
zu können.
Die Verbandsversammlung ist verantwortlich für die Überwachung des
Rechnungslegungsprozesses des Verbandes zur Aufstellung des Jah-
resabschlusses und des Lageberichts.
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VVVVVerererererantwortung des antwortung des antwortung des antwortung des antwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des JAbschlussprüfers für die Prüfung des JAbschlussprüfers für die Prüfung des JAbschlussprüfers für die Prüfung des JAbschlussprüfers für die Prüfung des Jahresab-ahresab-ahresab-ahresab-ahresab-
schlusses und des Lageberichtsschlusses und des Lageberichtsschlusses und des Lageberichtsschlusses und des Lageberichtsschlusses und des Lageberichts
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen,
ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen falschen
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist,
und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage
des Verbandes vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit
dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen
Erkenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vor-
schriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen
Entwicklung zutreffend darstellt sowie einen Bestätigungsvermerk zu
erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum
Lagebericht beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine
Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestell-
ten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durch-
geführte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets auf-
deckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrichtig-
keiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn ver-
nünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder
insgesamt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und La-
geberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adres-
saten beeinflussen.
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und
bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber hinaus
• identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher fal-

scher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht auf-
grund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und füh-
ren Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch
sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeig-
net sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen.
Das Risiko, dass eine aus dolosen Handlungen resultierende
wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt werden, ist
höher als das Risiko, dass aus Irrtümern resultierende wesentli-
che falsche Darstellungen nicht aufgedeckt wird, da dolose Hand-
lungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte
Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Au-
ßerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

• erlangen wir ein Verständnis von den für die Prüfung des Jahresab-
schlusses relevanten internen Kontrollen und den für die Prüfung
des Lageberichts relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um
Prüfungshandlungen zu planen, die unter den Umständen ange-
messen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil über die
Wirksamkeit der internen Kontrollen der Gesellschaft bzw. dieser
Vorkehrungen und Maßnahmen abzugeben.

• beurteilen wir die Angemessenheit der vom Verbandsvorsteher
angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbar-
keit der von dem Verbandsvorsteher dargestellten geschätzten
Werte und damit zusammenhängenden Angaben.

• ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von

dem Verbandsvorsteher angewandten Rechnungslegungsgrund-
satzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der
Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesentliche
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegeben-
heiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des
Verbandes zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen
können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsver-
merk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und im
Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben
unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizie-
ren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der
bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungs-
nachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können
jedoch dazu führen, dass der Verband seine Unternehmenstätig-
keit nicht mehr fortführen kann.

• beurteilen wir die Darstellung, Aufbau und Inhalt des Jahresab-
schlusses insgesamt einschließlich der Angaben sowie ob der
Jahresabschluss die zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und
Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss unter Beachtung
der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-,
Finanz- und Ertragslage des Verbandes vermittelt.

• beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresab-
schluss, seine Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte
Bild von der Lage des Verbandes.

• führen wir Prüfungshandlungen zu den von dem Verbandsvorste-
her dargestellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht
durch. Auf Basis ausreichender geeigneter Prüfungsnachweise voll-
ziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten Anga-
ben von dem Verbandsvorsteher zugrunde gelegten bedeutsamen
Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der
zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigen-
ständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben so-
wie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es
besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige
Ereignisse wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben ab-
weichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter
anderem den geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung
sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, einschließlich etwaiger
bedeutsamer Mängel in internen Kontrollen, die wir während unserer
Prüfung feststellen.

Bonn, 20. August 2025

RSM Ebner Stolz GmbH & Co. KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft

Markus Schneider Barbara Tiefenbach-Yasar
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer
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Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl des/der
Bürgermeisters/in der Gemeinde Swisttal am
14.09.2025
Nachdem der Wahlausschuss das Ergebnis der Wahl des/der Bürger-
meisters/in festgestellt hat, wird dieses gem. §§ 35 und 46b des
Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) i.V.m. §§ 63 und 75a der Kommu-
nalwahlordnung (KWahlO) hiermit bekanntgegeben.

Von den gültigen Stimmen entfielen auf

Der Wahlausschuss stellte fest,
dass der/die Bewerber/in Leuning, Tobias (Wahlvorschlag Nr. 2) mit
4.201 Stimmen
und der/die Bewerber/in Lütz, Manfred (Wahlvorschlag Nr. 1) mit 2.875
Stimmen
die höchsten Stimmenzahlen erhalten haben und damit an der Stich-
wahl teilnehmen.
Gemäß § 39 KWahlG können gegen die Gültigkeit der Wahl

- jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes,
- die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und

Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie
- die Aufsichtsbehörde

binnen eines Monatsbinnen eines Monatsbinnen eines Monatsbinnen eines Monatsbinnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses, also
bis zum 17.10.202517.10.202517.10.202517.10.202517.10.2025, einschließlich, Einspruch erheben, wenn sie
eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl gem § 40 Abs. 1
Buchstaben a) bis c) KWahlG für erforderlich halten. Der Einspruch ist
bei dem Wahlleiter/der Wahlleiterin schriftlich einzureichen oder münd-
lich zur Niederschrift zu erklären.

Swisttal, den 18.09.2025
Wahlleiter
Weingartz

Bekanntmachung des Ergebnisses der Ratswahlder
Gemeinde Swisttal am 14.09.2025
Nachdem der Wahlausschuss das Ergebnis der Ratswahl festgestellt
hat, wird dieses gem. § 35 des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG)
i.V.m. § 63 der Kommunalwahlordnung (KWahlO) hiermit bekanntge-
geben.

Die gültigen Stimmen verteilten sich auf die Parteien/Wählergruppen/
Einzelbewerber wie folgt:

Folgende Bewerber/innen wurden gewählt:
1. in den Wahlbezirken
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2. aus den Reservelisten

Gemäß § 39 KWahlG können gegen die Gültigkeit der Wahl
- jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes,
- die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und

Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie
- die Aufsichtsbehörde

binnen eines Monatsbinnen eines Monatsbinnen eines Monatsbinnen eines Monatsbinnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses, also
bis zum 17.10.202517.10.202517.10.202517.10.202517.10.2025, einschließlich, Einspruch erheben, wenn sie
eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl gem § 40 Abs. 1
Buchstaben a) bis c) KWahlG für erforderlich halten. Der Einspruch ist
bei dem Wahlleiter/der Wahlleiterin schriftlich einzureichen oder münd-
lich zur Niederschrift zu erklären.
Swisttal, den 18.09.2025
Wahlleiter
Weingartz

Bekanntmachung des
Ergebnisses der Stichwahl
des/der Bürgermeisters/in
der Gemeinde Swisttal am
28.09.2025
Nachdem der Wahlausschuss das Ergebnis der Stichwahl des/der Bür-
germeisters/in festgestellt hat, wird dieses gem. §§ 35 und 46b des
Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) i.V.m. §§ 63 und 75a der Kommu-
nalwahlordnung (KWahlO) hiermit bekanntgegeben.

Von den gültigen Stimmen entfielen auf

Der Wahlausschuss stellte fest, dass der/die Bewerber/in Leuning,
Tobias (Wahlvorschlag Nr. 2) mit 5.490 Stimmen mehr als die Hälfte
der abgegebenen gültigen Stimmen auf sich vereinigt hat und diese/r
damit gewählt ist.
Gemäß § 39 KWahlG können gegen die Gültigkeit der Wahl

- jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes,
- die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und

Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie
- die Aufsichtsbehörde

binnen eines Monatsbinnen eines Monatsbinnen eines Monatsbinnen eines Monatsbinnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses, also
bis zum 03.11.202503.11.202503.11.202503.11.202503.11.2025, einschließlich, Einspruch erheben, wenn sie
eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl gem § 40 Abs. 1
Buchstaben a) bis c) KWahlG für erforderlich halten. Der Einspruch ist
bei dem Wahlleiter/der Wahlleiterin schriftlich einzureichen oder münd-
lich zur Niederschrift zu erklären.
Swisttal, den 02.10.2025
Wahlleiter
Weingartz
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Öffentliche Bekanntmachung
4. Satzung vom 09.04.2025 zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen,
Gebühren und Kostenersatz des Wasserversorgungsverbandes Euskirchen-Swisttal vom
27.09.2012:

Auf Grund
• der §§ 7 bis 9 und 41 der Gemeindeordnung für das Land

Nordrhein-Westfalen (GO NRW) vom 14.07.1994 (GV NRW S.
666 ff.), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom
05.07.2024 (GV NRW S. 444)

• des § 8 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit
(GkG) vom 01.10.1979 (GV NRW S. 621), zuletzt geändert
durch Artikel 5 des Gesetzes vom 05.03.2024 (GV NRW S. 136)

• der §§ 1, 2, 4, 6 bis 8, 10 und 12 des Kommunalabgabengeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom
21.10.1969 (GV NRW S. 712), zuletzt geändert durch Artikel 1
des Gesetzes vom 05.03.2024 (GV NRW S. 155)

hat die Verbandsversammlung in der Sitzung am 09.04.2025 folgende
Änderungssatzung beschlossen:

Artikel IArtikel IArtikel IArtikel IArtikel I
Die Satzung über die Erhebung von Beiträgen, Gebühren und Kosten-Die Satzung über die Erhebung von Beiträgen, Gebühren und Kosten-Die Satzung über die Erhebung von Beiträgen, Gebühren und Kosten-Die Satzung über die Erhebung von Beiträgen, Gebühren und Kosten-Die Satzung über die Erhebung von Beiträgen, Gebühren und Kosten-
ersatz des ersatz des ersatz des ersatz des ersatz des WWWWWasserversorgungsverbandes Euskirchen-Swisttal vomasserversorgungsverbandes Euskirchen-Swisttal vomasserversorgungsverbandes Euskirchen-Swisttal vomasserversorgungsverbandes Euskirchen-Swisttal vomasserversorgungsverbandes Euskirchen-Swisttal vom
27.09.2012 wird wie folgt geändert:27.09.2012 wird wie folgt geändert:27.09.2012 wird wie folgt geändert:27.09.2012 wird wie folgt geändert:27.09.2012 wird wie folgt geändert:
1. Der § 8 erhält folgende Fassung:1. Der § 8 erhält folgende Fassung:1. Der § 8 erhält folgende Fassung:1. Der § 8 erhält folgende Fassung:1. Der § 8 erhält folgende Fassung:

(4) Die Verbrauchsgebühr für Trinkwasser beträgt 1,49 €/m³ (netto)

AAAAArtikel IIrtikel IIrtikel IIrtikel IIrtikel II
Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2026 in Kraft.
Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:
Vorstehende Änderungssatzung wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.
Hinweis:
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften beim Zustande-
kommen dieser Satzung kann nach Ablauf eines Jahres nicht mehr
geltend gemacht werden, es sei denn,

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt ge-

macht worden,
c) der Verbandsvorsteher hat den Beschluss der Verbandsver-

sammlung vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Wasser-

versorgungsverband vorher gerügt und dabei die verletzte
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den
Mangel ergibt.

Euskirchen, den 09.04.2025
gez. Petra Kalkbrenner
Vorsitzende der Verbandsversammlung

Swisttaler Kinotage 2025
- Vorankündigung
Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. Ab dem 07.11.2025 star-
ten in der Gemeinde Swisttal die
Swisttaler Kinotage für die ganze
Familie in Zusammenarbeit mit
dem Kinder- und Jugendring
Swisttal und mit Unterstützung
der Städte- und Gemeindestiftung
der Kreissparkasse Köln.
Die Vorführungen finden freitags
um 18 Uhr statt. Alle Vorführun-
gen sind barrierefrei erreichbar
und auf Wunsch sind Untertitel
verfügbar. Der Eintritt ist kosten-
frei.
Die Filme und Termine der Swist-
taler Kinotage sind:
• 07.11.2025 in Essig, Altes Klos-

ter: „Cars 3“ (FSK 0)

• 14.11.2025 in Ludendorf, Dorf-
haus: „Monster Uni“ (FSK 0)

• 21.11.2025 in Morenhoven,
Dorfhaus: „Asterix bei den
olympischen Spielen“ (FSK 6)

• 28.11.2025 in Heimerzheim,
Mensa der Swistbachschule:
„Ich - Einfach unverbesserlich
4“ (FSK 6)

• 05.12.2025 in Buschhoven,
Turnhalle: „Ice Age 5 - Kollisi-
on vorraus!“ (FSK 0)

• 12.12.2025 in Odendorf, Dorf-
haus: Christmas Special (FSK 6)

Es wird darauf hingewiesen, dass
während der Veranstaltungen
Foto- und Videoaufnahmen von der
Presse gemacht werden.
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Ersatzbeschaffung von Dienstwagen für die Gemeinde
Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. Durch die Flut im Som-
mer 2021, wurden bei der Ge-
meinde Swisttal vier Dienstfahr-
zeuge zerstört. Im Rahmen des
Wiederaufbaus erhält die Gemein-
deverwaltung nun vier neue
Dienstfahrzeuge als Ersatzbe-
schaffung.
Bei den neu beschafften Dienst-
wagen setzt die Gemeinde
besonders auf Nachhaltigkeit und
Umweltbewusstsein. Angeschafft
wurden rein elektrische Autos der
Marke Opel: Teil des gemeindli-
chen Fuhrparks wurden ein Opel
Astra Kombi, ein Opel Mokka, ein
Opel Grandland und ein Opel Cor-
sa. Die Fahrzeuge mit Elektroan-

trieb werden mit den auf dem Rat-
hausparkplatz befindlichen Lade-
möglichkeiten mittels Strom der
PV-Anlage des Rathausdaches und
der Containeranlage geladen.
Die derzeit eingesetzten Dienst-
wagen sind Leasing-Fahrzeuge,
welche als unmittelbarer Ersatz
für die bei der Flut zerstörten
Dienstfahrzeuge besorgt wurden.
Durch die erfolgreiche Ausschrei-
bung und durchgeführte Ersatz-
beschaffung werden die geleas-
ten Fahrzeuge zurückgegeben.
Für den Katastrophenfall stehen
insbesondere beim Baubetriebs-
hof ausreichend Fahrzeuge zur
Verfügung, die auch bei längeren

Stromausfällen genutzt werden
können.
Die Folierung der neuen Dienst-

fahrzeuge mit Wappen und Schrift-
zug der Gemeinde Swisttal erfolgt
zu einem späteren Zeitpunkt.

Installation von Sonnenschutz auf den Schulhöfen der
Grundschulen Buschhoven und Odendorf

Sonnenschutz in OdendorfSonnenschutz in OdendorfSonnenschutz in OdendorfSonnenschutz in OdendorfSonnenschutz in OdendorfSonnenschutz in BuschhovenSonnenschutz in BuschhovenSonnenschutz in BuschhovenSonnenschutz in BuschhovenSonnenschutz in Buschhoven

Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. In den Grundschulen
Buschhoven und Odendorf wurden
Sonnenschutzmaßnahmen instal-
liert. Damit können die Kinder
künftig ausreichend Schutz vor
der Sonneneinstrahlung finden.
Die Schulhofflächen der Grund-
schulen Buschhoven und Oden-
dorf boten bislang viele offene
Bereiche, die dafür sorgten, dass
den Kindern nur wenig Schutz vor
Sonneneinstrahlung zur Verfügung
stand. Abhilfe zum Schutz der Kin-
der durch einen technischen Son-
nenschutz wurde mit hoher Priori-
tät verfolgt.

Bereits vor den Sommerferien
konnten in Buschhoven als Über-
gangslösung Pavillons aufgestellt
werden, da eine feste Installation
von Sonnensegeln in der Kürze der
Zeit nicht möglich war.
In den Sommerferien wurden
schließlich drei dauerhafte Son-
nensegel installiert, die mittler-
weile in Betrieb sind.
Die Auswahl der Sonnensegel so-
wie die Festlegung der Standorte
erfolgten in enger Abstimmung mit
der Schulleitung, der Vorsitzenden
der Elternpflegschaft sowie fach-
kundigen und engagierten Eltern.

Damit konnte ein großflächiger und
dauerhafter Schutz für die Kinder
geschaffen werden.
Auch am Standort der Interims-
schule in Odendorf wurden drei
Markisen installiert, um den Kin-
dern den erforderlichen Sonnen-
schutz zu bieten. Die Konstruktion
wurde bewusst so gewählt, dass
sie zu einem späteren Zeitpunkt
beim Umzug in den Neubau der
Grundschule Odendorf weiterver-
wendet werden kann.
Darüber hinaus konnte der Förder-
verein am Standort Buschhoven mit
Unterstützung der Gemeindever-

waltung im Juli einen LEADER-Pro-
jektantrag für natürlichen Sonnen-
schutz stellen. Dieser wurde
inzwischen bewilligt, sodass die
Umsetzung noch im laufenden Jahr
erfolgen kann. Im Rahmen des Pro-
jekts sollen erste Flächen entsie-
gelt und mit heimischen, biodiver-
sen Pflanzen begrünt werden. Ziel
ist es, künftig weitere Fördermittel
zu generieren, um sukzessive zu-
sätzliche Flächen des Schulgelän-
des zu entsiegeln, ökologisch auf-
zuwerten und ein klimaangepass-
tes, naturnahes sowie kinderfreund-
liches Außengelände zu schaffen.
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Vorstellung der Ergebnisse des Workshops zum
modularen Zubau der Gesamtschule Swisttal im Rahmen
einer Machbarkeitsstudie
- Gemeinsame Sitzung des Schulausschusses und des Bau-, Vergabe- und
Denkmalschutzausschusses am 23. September
Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. In den ersten Beratungen
zum vorgelegten Haushaltsplanent-
wurf 2025/2026 hat der Rat seinen
Beschluss zum Neubau der Gesamt-
schule vor dem Hintergrund der Fi-
nanzsituation der Gemeinde modifi-
ziert und die Verwaltung aufgefor-
dert, den notwendigen Raumbedarf
zum Betrieb einer Gesamtschule (Se-
kundarstufe I die Klassen 5 bis 10
und in der Sekundarstufe II die drei-
jährige gymnasiale Oberstufe) zu
überprüfen. Hierfür waren die erfor-
derlichen baulichen Umsetzungs-
möglichkeiten einschließlich
gegebenenfalls notwendiger Inte-
rimslösungen und einer Kosten-
schätzung sowie einer darauf abge-
stellten Terminplanung über die Er-
arbeitung einer Machbarkeitsstudie

„zur Bestimmung der möglichen Flä-
chenerweiterbarkeiten durch einen
modularen Zubau für die Gesamt-
schule in Swisttal-Heimerzheim“
darzustellen.
Die Gemeinde Swisttal hat daraufhin
im Zusammenhang mit dem modu-
laren Zubau für die Gesamtschule
eine Machbarkeitsstudie ausge-
schrieben und am 02.06.2025 an v-
architekten aus Köln vergeben.
Unter Berücksichtigung des moder-
nen Lernhauskonzeptes der Gesamt-
schule gibt es mehrere mögliche Va-
rianten des Zubaus.
In zwei Workshops für die Schule als
Nutzer und für die Ratsmitglieder
sowie einem zusätzlichen gemein-
samen Workshop zwischen v-archi-
tekten, der Schule und den Ratsver-

tretern haben v-architekten zusam-
men mit der Verwaltung die Be-
standbewertungen vorgestellt und
in den Workshops die Umsetzung
des Raumprogrammes sowie die
Funktionsdiagramme für den Zubau
besprochen und gemeinsam mögli-
che Planungsansätze entwickelt.
Im gemeinsamen Workshop konnte
man sich unter den Beteiligten in
der anschließenden Diskussion und
Austausch zum Funktionsprogramm
mit den entsprechenden Massen-
studien verständigen.
Die Ausarbeitungen des Architektur-
büros und der Workshops werden
heute (23. September, 17:30 Uhr im
Ratssaal des Rathauses, Rathaus-
straße 115) in der gemeinsamen Sit-
zung des Schulausschusses und des

Bau-, Vergabe- und Denkmalschutz-
ausschusses in öffentlicher Sitzung
zur Beschlussfassung vorgestellt.
Die Sitzungen der Gremien sind öf-
fentlich. Somit haben Bürgerinnen
und Bürger die Gelegenheit, an den
Schulausschuss- sowie Ratssitzun-
gen teilzunehmen.
Da der Schulausschuss ein vorbera-
tendes Gremium des Rates ist, weist
die Gemeindeverwaltung darauf hin,
dass nur in Sitzungen des Rates die
sogenannte Einwohnerfragestunde
für Bürgerinnen und Bürger vorge-
sehen ist. Diese werden daher gebe-
ten, sich mit Anregungen und Fragen
außerhalb der Schulausschusssit-
zung an die Gemeindeverwaltung
oder die Vertreterinnen und Vertre-
ter des Rates zu wenden.

Auftaktveranstaltung zur Haussammlung des Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge 2025
- Veranstaltung am 13. Oktober
Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal.Swisttal. Am Montag, den 13. Ok-
tober, findet um 14 Uhr die Auf-
taktveranstaltung zur diesjährigen
Haussammlung des Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge
(VDK) auf dem Fronhof in Heimerz-
heim statt.
Der Volksbund ruft auch 2025

wieder zu Spenden auf, um seine
vielfältige und wichtige Arbeit fort-
zusetzen: Die Pflege von Kriegs-
gräberstätten im In- und Ausland,
die Bildungsarbeit mit Jugendli-
chen und die Erinnerungsarbeit an
die Opfer von Krieg und Gewalt.
Der VDK leistet damit einen unver-

zichtbaren Beitrag zum internati-
onalen Dialog und zur Bewahrung
des historischen Gedenkens.
Zur Veranstaltung eingeladen sind
alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger, die Ortsvorsteherinnen und
Ortsvorsteher aller Ortsteile so-
wie die ehrenamtlichen Sammler-

innen und Sammler, deren Enga-
gement für den Volksbund von un-
schätzbarem Wert ist. Die Auftakt-
veranstaltung bietet Gelegenheit
zum Austausch, zur Information
über aktuelle Projekte des Volks-
bundes sowie zur Würdigung der
ehrenamtlichen Tätigkeit.

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus



Wir in Swisttal | 26. Jahrgang | Nr. 21 | Samstag, 11. Oktober 2025 | Kw 41 | Rautenberg Media 15

Gründung des Vereins Kitzrettung-Swisttal
am 22. September
Am Abend des 22. Septembers
fand die Gründungsversammlung
des Vereins Kitzrettung-Swisttal
statt. Neun Gründungsmitglieder
nahmen teil und unterschrieben
die Vereinssatzung.
Anfang August suchte der spätere
1. Vorsitzende des Vereins
erstmals Unterstützer für seine
Idee des Kitzrettungsvereins. Der
nebenberuflich als Drohnenpilot
selbstständige René Seniuk weiß
um die Einsatzmöglichkeiten mo-
derner Technik. „Seit einigen Jah-
ren begeistere ich mich für die
Drohnentechnik, habe meinen Pi-
loten- und Ausbilderschein ge-
macht und habe den Schritt in die
nebenberufliche Selbstständigkeit
gewagt. Die Einsatzmöglichkeiten
für Drohnen gehen weit über das
hinaus, was die meisten Leute
damit verbinden“, erzählte Seni-
uk bei der Gründungsversamm-
lung. Die Idee zum Einsatz bei der
Kitzrettung kam aber von seiner
Frau. „Die Idee ging mir nicht mehr
aus dem Kopf.“
Seine Vision: Rehkitze vor dem
grausamen Tod durch landwirt-
schaftliche Maschinen retten.
Jährlich werden circa 100.000
Wildtiere in der Setzzeit im Mai
und Juni im Zuge der Mahd getö-
tet. „Um die kleinen Leben zu ret-
ten, braucht es Helferinnen und
Helfer, die vor einer Mahd die Fel-
der nach Wildtieren absuchen und
diese sichern“, so René Seniuk.
„Die Unterstützung durch moder-
ne Technik in Form von Drohnen
mit Wärmebildkamera ist den üb-
lichen Methoden weit voraus. Das
Absuchen der Felder mit Men-
schenketten oder die Installation
von Geräuschquellen zur Abschre-
ckung der Kitze ist nicht nur sehr
ressourcen- und personalbindend,
hier gibt es außerdem einfach zu
viele potentielle Fehlerquellen.“
Das Problem: Die kleinen Rehkit-
ze haben den sogenannten Drück-
instinkt. Bei Gefahr kauern sie
sich zusammen und verharren an
Ort und Stelle, statt wegzulau-
fen. Sie verschwinden in den hoch-
stehenden Feldern und sind mit
bloßem Auge kaum auszumachen
- selbst, wenn man fast unmittel-
bar davor steht. Keine Chance für
unsere Landwirte, die Kitze recht-

zeitig zu erspähen. Hier kommen
die Drohnen mit Wärmebildkame-
ras ins Spiel: In den frühen Mor-
genstunden sind die Wärmesig-
naturen der Kitze leicht auszu-
machen, da sich diese aufgrund
der niedrigen Umgebungstempe-
raturen abheben. Idealerweise
wird der Überflug daher vor Son-
nenaufgang durchgeführt, ehe sich
die Felder erwärmen und die Wär-
mebilder abschwächen. Zusätzlich
erhöht der Blick von oben die Er-
folgschancen, Leben zu retten.
Nachdem die Kitze gerettet und
eingefangen wurden, kann der
Landwirt die Mahd durchführen
und die Kitze werden ausgesetzt.
Durch die Kitzrettung werden
nicht nur Leben gerettet, sondern
auch wirtschaftliche Verluste mi-
nimiert. Wenn Wildtiere bei der
Mahd getötet werden, muss das
Erntegut aufgrund der Kontami-
nation entsorgt werden. Eine Ret-
tung der Kitze durch den Verein
Kitzrettung-Swisttal ist also
ebenso im Interesse der Landwir-
te, um Verluste zu vermeiden.
Ein Einsatz der Kitzrettung-Swist-
tal wird wie folgt ablaufen: Die
Landwirte der Region melden die
Termine ihrer Mahd beim Kitzret-
tungsverein, damit diese die Fel-
der entsprechend in den frühen
Morgenstunden vorher absuchen
können. Das Team rückt vor Son-
nenaufgang aus und überfliegt mit
der Drohne samt Wärmebildkame-
ra das Feld. Sobald ein Rehkitz aus-
gemacht wird, wird es durch die
Helferinnen und Helfer in Boxen
gesichert, bis die Mahd durchge-
führt wurde. Anschließend wird das
Kitz in der Nähe freigelassen. Das
Team stellt bei der Rettung sicher,
dass das Kitz durch die Mutter
wieder angenommen werden kann,
indem es entsprechende Geruchs-
übertragungen verhindert.
Trotz der Aussichten, im Mai und
Juni fast täglich in den frühen
Morgenstunden Felder abzusu-
chen, nahmen neun Personen an
der Gründungsversammlung teil,
ließen sich von René Seniuk den
Kitzrettungsverein vorstellen und
unterschrieben als Gründungsmit-
glieder die Satzung.
Bei der Gründungsversammlung
einigten sich die anwesenden

Gründungsmitglieder einstimmig
bei der Wahl des geschäftsfüh-
renden Vereinsvorstands:
René Seniuk übernimmt die Posi-
tion des 1. Vorsitzenden. Daniel
Rednoß unterstützt ihn dabei als
2. Vorsitzenden. Gerhard Seniuk
bekleidet künftig das Amt des
Kassierers. Martin Eiff übernimmt
die Aufgaben des Schriftführers.
Außerdem wurde sich auf Alexan-
der Roelvink und Marcus Wohlrab
als 1. und 2. Kassenprüfer geei-
nigt. Thomas Endres, Mario Wies-
ner und Christian Denzer unter-
stützen den Verein seit dem ers-
ten Tag als Gründungsmitglieder.
Zur Gründung des Vereins bedarf
es nun der Eintragung als gemein-
nütziger Verein, bevor weitere
Mitglieder gewonnen und Spen-
den zur Beschaffung des notwen-

digen Materials gesammelt wer-
den können.
Sie möchten sich einbringen und
helfen, Leben zu retten? Neben
aktiven Mitgliedern für die Kitz-
rettung bedarf es ebenfalls finan-
zieller Unterstützung. Ganz
gleich, ob Sie früh morgens an
den Rettungsaktionen teilneh-
men und Leben retten möchten
oder mit einem finanziellen Bei-
trag die Arbeit des Vereins unter-
stützen möchten - jede Hilfe ist
herzlich willkommen und rettet
Kitze vor dem grausamen Mäh-
tod! Nutzen Sie hierzu das Kon-
taktformular auf unserer Home-
page oder schreiben Sie dem ge-
schäftsführenden Vorstand. Alle
Infos zur Arbeit des Vereins und
Kontaktmöglichkeiten finden Sie
unter kitzrettung-swisttal.de.
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Faszinierende Schönheiten: Edelsteine in der
ArsMineralis in Losheim/Eifel

Schöne Steine, die glitzern, mar-
kante Farben aufweisen und fas-
zinieren - das sind Edelsteine, die
wahren Schätze der Erde. Oft wer-
den sie tief unter der Erdoberflä-
che ausgegraben, in Höhlen oder
auf Bergen entdeckt. Seit Jahr-

hunderten üben sie eine beson-
dere Faszination auf die Menschen
aus.
Unbehandelt, getrommelt, ge-
schliffen und zum Teil als Schmuck
verarbeitet, kommen diese Edel-
steine dann in die ArsMineralis

nach Losheim/Eifel, direkt an der
Grenze zu Belgien.
Wir führen ein sehr breites Sorti-
ment. Bei uns finden Sie unter
anderem wunderschöne Ame-
thystdrusen, figürlich gestalteten
Bergkristall, Rosenquarz, Achate,

Turmaline sowie seltene Steine
wie Ozean-Jaspis oder Schungit.
Ob als Dekosteine, Heilsteine
oder Schmuckstücke - im mehr
als 500 Quadratmeter großen La-
dengeschäft gibt es für jede Ge-
legenheit das passende Angebot.
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Wunderschöner SilberschmuckWunderschöner SilberschmuckWunderschöner SilberschmuckWunderschöner SilberschmuckWunderschöner Silberschmuck
und mehrund mehrund mehrund mehrund mehr
Darüber hinaus führen wir eine
große Auswahl an Silberschmuck
sowie Salzlampen und Dekorati-
onsartikel.
Das ist jedoch nur ein kleiner Teil
der ArsMineralis. Hier finden Sie
Geschenkideen für jeden Geldbeu-
tel und jeden Anlass. Außerdem
befindet sich in unserem Gebäude
die größte Krippenausstellung Eu-
ropas, die ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANAANAANAANAANA, ein Para-
dies für Kunst- und Kulturinteres-
sierte. In der Ausstellung ArsFI-ArsFI-ArsFI-ArsFI-ArsFI-
GURAGURAGURAGURAGURA können Sie seltene Puppen
und Automaten in einer lebens-
großen Gasse bestaunen.
Besuchen Sie uns!Besuchen Sie uns!Besuchen Sie uns!Besuchen Sie uns!Besuchen Sie uns!
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze in Losheim/Eifel gelegen.
Adresse fürs Navi: Prümer Str. 55
- 53940 Hellenthal/Losheim.
Direkt nebenan befindet sich das
Kaffeeparadies im Delhaize-Los-Kaffeeparadies im Delhaize-Los-Kaffeeparadies im Delhaize-Los-Kaffeeparadies im Delhaize-Los-Kaffeeparadies im Delhaize-Los-
heimheimheimheimheim - mit einem riesigen Ange-
bot an Kaffee und belgischen Spe-

zialitäten wie Bier, Schokolade
und den berühmten Soßen.
Ebenfalls in der Nähe finden Sie
das Café Old SmugglerCafé Old SmugglerCafé Old SmugglerCafé Old SmugglerCafé Old Smuggler,,,,, wo Sie
leckeren Kuchen genießen kön-
nen. Besonders zu empfehlen ist
der belgische Reisfladenbelgische Reisfladenbelgische Reisfladenbelgische Reisfladenbelgische Reisfladen. Zudem
lädt das Möbeloutlet LudwigMöbeloutlet LudwigMöbeloutlet LudwigMöbeloutlet LudwigMöbeloutlet Ludwig mit
einer großen Auswahl an Möbeln
für jedes Budget zum Stöbern ein.
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
ArsMineralis ist täglich von 10 bis
18 Uhr geöffnet, auch am Wochen-
ende.
Montags haben wir Ruhetag.
Weitere Infos:
www.arsmineralis.net sowie
unter www.grenzgenuss.net

Verstärkung im Büchereiteam
Nachdem Anfang des Jahres zwei
Mitarbeiterinnen ausgeschieden
sind, freut sich das Büchereiteam
der Bücherei St. Kunibert in Hei-
merzheim, gleich sechs neue Mitar-
beiterinnen begrüßen zu können.
Seit Dezember 2024 ist bereits Doris
Krämer aktiv tätig.
Anfang März kam Linda Weitz und in
den Sommerferien sind dann Maria
Kröchel, Bettina Kröhnert, Angelika
Mager und Leona Schmole dazuge-
kommen. Alle freuen sich auf die
ehrenamtliche Tätigkeit. Gemeinsam

mit dem bestehenden Team nehmen
gerade alle an einer Computerschu-
lung teil. Die Ausleihe und Verwal-
tung der Bücherei soll endlich auch
durch ein Computerprogramm un-
terstützt werden.
Die technischen Voraussetzungen
sind bereits gegeben und die Hard-
ware installiert. Wann dann die tat-
sächlichen Arbeiten mit dem spezi-
ell für Büchereien entwickelten Pro-
gramm gestartet wird, kann noch
nicht gesagt werden. Die Schulun-
gen laufen noch bis November/De-

zember. Dann müssen sämtliche Me-
dien im Programm erfasst werden.
Es hört sich alles so einfach an, ist
aber mit enorm viel Zeit verbunden.
Auf jeden Fall sind alle Mitarbeiter-
innen hochmotiviert und wollen al-
les so schnell wie möglich umstel-
len. Ein Anfang ist bereits gemacht.
Die Bücherei ist über E-Mail und
Telefon erreichbar - auch wenn nicht
geöffnet ist. E-Mail:
kontakt@koeb-heimerzheim.de /
Telefon: 02254 847 184 0.
So können Leserinnen und Leser auch

mal ein Buch verlängern lassen,
wenn sie keine Zeit haben, persön-
lich vorbeizukommen oder die Bü-
cherei geschlossen ist. Informatio-
nen werden auf der Internetseite
www.koeb-heimerzheim.de oder auf
Instergram „diebuechereiheimerz-
heim“ veröffentlicht. Vorab schon der
Hinweis:
Die Buchausstellung findet am
16. November mit neuem Konzept
statt. Die Vorbereitungen laufen auf
Hochtouren. Weiteres zu einem spä-
teren Zeitpunkt.
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Einladung zu „35 Jahre Städtepartnerschaft“
mit Quesnoy-sur-Deûle
Jubiläum mit französischen Gästen in Swisttal

Maibaumaufstellen in Quesnoy 2022Maibaumaufstellen in Quesnoy 2022Maibaumaufstellen in Quesnoy 2022Maibaumaufstellen in Quesnoy 2022Maibaumaufstellen in Quesnoy 2022

Fröhliches Beisammensein im September in QuesnoyFröhliches Beisammensein im September in QuesnoyFröhliches Beisammensein im September in QuesnoyFröhliches Beisammensein im September in QuesnoyFröhliches Beisammensein im September in Quesnoy

Vor 35 Jahren begann die offi-
zielle StädtepartnerschaftStädtepartnerschaftStädtepartnerschaftStädtepartnerschaftStädtepartnerschaft zwi-
schen Swisttal und Quesnoy.
Eine Städtepartnerschaft ist
keine Aufgabe der Verwaltung,
sondern Sache der Bürger: Sie
bereichert alle, trägt zum Frie-
den bei und lebt nur vom per-
sönlichen Mitmachen der Men-
schen.
Diese Partnerschaft zwischen
Swisttal und Quesnoy-sur-Deû-
le lebt - und zum Jubiläum ininininin
Swisttal am 18. und 19. Okto-Swisttal am 18. und 19. Okto-Swisttal am 18. und 19. Okto-Swisttal am 18. und 19. Okto-Swisttal am 18. und 19. Okto-
berberberberber laden wir hiermit herzlich
ein.
Alle Interessierten an der Städ-
tepartnerschaft sind herzlich
eingeladen, an den einzelnen
Programmpunkten teilzuneh-
men, aus organisatorischen
Gründen aber bitte nach Vor-
anmeldung unter
kontakt@swisttal-quesnoy.de,
wo es dann auch weitere Infor-
mationen gibt.
Nehmen Sie die Gelegenheit
wahr, die deutsch-französische

Freundschaft selbst einmal
(wieder) live zu erleben! Das
fröhliche und herzliche Zusam-
mensein mit „Unseren Scht’is“
ist jedes Mal eine echte Freu-
de.
Nachdem die Swisttaler mit den
französischen Freunden bisher
schon oft gefeiert, gesungen,

musiziert, an Volksläufen teil-
genommen oder z. B. Fußball
und Boule gespielt haben, wol-
len wir dieses Mal eine völlig
neue Art des Zusammenarbei-
tens versuchen: Wir wollen ge-
meinsam selbst kochen.
Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag, 18. 18. 18. 18. 18. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, um um um um um
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr werden die Gäste am
Rathaus erwartet, und nach ei-
nem kurzen Aufenthalt in den
Gastfamilien geht es um 16 Uhr
mit dem Kochen los. Um 19 Uhr
sollen die verschiedenen Ge-
richte auf dem Tisch stehen.
Dann findet das Abendessen mit
weiteren Gästen statt.

Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag, 19. 19. 19. 19. 19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, fin-
det nach dem Frühstück im Rat-
haus ein kleiner „Festakt“
statt. Um 11:30 Uhr ist eine
Führung in Kommern gebucht.
Ab 13:30 haben wird für alle in
der Museumsgaststätte „Post“
eine „Äätzesupp“ (gegen Kos-
tenbeitrag) serviert. Von Komm-
ern aus werden unsere Freunde
dann am Nachmittag den Heim-
weg antreten.
Seien Sie dabei und schreiben
Sie das neue Kapitel der Städ-
tepartnerschaft mit! Weitere
Informationen zeitnah unter
www.swisttal-quesnoy.de.
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Erfolgreicher Graduierungstag mit großem
Familientraining im Dojo Odendorf
Aikibudo Odendorf e. V.
Am Samstag, 20. September, fand
beim Aikibudo Odendorf e.V. der
große Graduierungstag statt. Das
Dojo war bis auf den letzten Platz
gefüllt. Neben den Mitgliedern
nahmen auch zahlreiche Famili-
enangehörige teil, die beim Auf-
takt-Training selbst mit auf die
Matte kamen.
Beim gemeinsamen Familien-Trai-
ning erlebten Eltern und Ge-
schwister hautnah, wie vielseitig
und spielerisch Aikibudo vermit-
telt wird. Mit Übungen, Luftbal-
lons und viel Bewegung war die
Stimmung von Anfang an ausge-
lassen. Nach einer gemeinsamen
Mittagspause mit einem reichhal-
tigen Buffet und frischer Pizza
begannen die Vorführungen und
Prüfungen.
Die jüngsten Mitglieder aus der
Aiki-Spiele Gruppe präsentierten
stolz ihre individuellen Stärken,
die mit bunten Bändchen ausge-
zeichnet wurden. Im Anschluss
zeigten die Aiki-Kids aus Oden-
dorf und Euskirchen Techniken im
Stehen und Sitzen, Angriffe aus
verschiedenen Richtungen und
erste Übungen mit dem Holzmes-
ser. Besonders beeindruckend war
die Fallschule, bei der Kinder si-
cher und mutig über mehrere Part-
ner hinweg rollten.
Den Abschluss bildeten die Ju-
gendlichen und Erwachsenen, die
ein breites Spektrum demonst-

Bändchen Verleihung an die AikikidsBändchen Verleihung an die AikikidsBändchen Verleihung an die AikikidsBändchen Verleihung an die AikikidsBändchen Verleihung an die Aikikids

Familientraining in Dojo OdendorfFamilientraining in Dojo OdendorfFamilientraining in Dojo OdendorfFamilientraining in Dojo OdendorfFamilientraining in Dojo Odendorf Volle Konzentration bei der GraduierungVolle Konzentration bei der GraduierungVolle Konzentration bei der GraduierungVolle Konzentration bei der GraduierungVolle Konzentration bei der Graduierung

rierten: von Aikido-Techniken
über Kyokusui-ryu Aikibudo bis hin
zum Ken Jutsu (Schwertkampf) mit
Bokken und Odachi.
Unter großem Beifall konnten am
Ende des Tages 41 Graduierungs-
Urkunden im Aikido und Kyoku-
sui-ryu Aikibudo sowie zahlreiche
Bändchen in der Aiki-Spiele Grup-
pe verliehen werden.
Der Verein dankt allen Helfer-
innen und Helfern, den engagier-
ten Trainerinnen und Trainern so-
wie den Familien, die durch ihre
Unterstützung diesen besonderen

Tag ermöglicht haben.
Wer selbst Interesse hat, Aikibu-
do kennenzulernen, ist herzlich
zu einem kostenlosen Probetrai-

ning eingeladen. Weitere Informa-
tionen gibt es unter www.aiki-
Odendorf.de oder telefonisch/
WhatsApp unter 0160 98428254.
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Ein langes Leben für
klimafreundliches Parkett

Nach einem Abschliff glänzt Parkett wieder wie neu. So kann es vieleNach einem Abschliff glänzt Parkett wieder wie neu. So kann es vieleNach einem Abschliff glänzt Parkett wieder wie neu. So kann es vieleNach einem Abschliff glänzt Parkett wieder wie neu. So kann es vieleNach einem Abschliff glänzt Parkett wieder wie neu. So kann es viele
Jahrzehnte verwendet werden. Foto: PallmannJahrzehnte verwendet werden. Foto: PallmannJahrzehnte verwendet werden. Foto: PallmannJahrzehnte verwendet werden. Foto: PallmannJahrzehnte verwendet werden. Foto: Pallmann

Parkett ist äußerst vielseitig. Je
nach Holzart, Versiegelung und
Verlegemuster wirkt es mal mo-
dern und klar, mal klassisch, mal
nordisch-schlicht, mal rustikal.
Doch nicht nur die Optik ist ein
wichtiges Entscheidungskriteri-
um: Bei richtiger Pflege ist die-
ser Bodenbelag äußerst langle-
big und obendrein klimafreund-
lich, wie der Verband der Deut-
schen Parkettindustrie (vdp) er-
klärt.
Parkett überdauert Generatio-Parkett überdauert Generatio-Parkett überdauert Generatio-Parkett überdauert Generatio-Parkett überdauert Generatio-
nennennennennen
Wer gerne Museen, Schlösser
und Herrenhäuser besichtigt,
kennt die kunstvoll verlegten
Parkettböden, die nach dem Fuß-
getrappel mehrerer Jahrhunder-
te immer noch prächtig ausse-
hen. Aus Vollholz gefertigt sind
sie äußerst langlebig und bei
Bedarf wieder aufgearbeitet
worden. Auch heute noch wer-
den massive Holzböden verlegt.
Daneben erweist sich Mehr-

schichtparkett ebenfalls als sehr
robust. Für ein langes Leben
sorgt die Nutzschicht des Holz-
bodens, die mehrfach abgeschlif-
fen werden kann.
Dabei gilt: je dicker diese
Schicht, desto öfter. Schon bei
einem Minimum von 2,5 Milli-
metern ist genug Spielraum für
mehrere Renovierungen. Alles,
was es braucht, sind ein Schleif-
gang und eine erneute Versie-
gelung - am besten vom fach-
kundigen Handwerker durchge-
führt. In einer neuen Studie hat
der vdp gemeinsam mit dem
Bundesverband Parkett und Fuß-
bodentechnik die Lebensdauer
von unterschiedlichsten Par-
kettböden untersucht und be-
stätigt:
Bei guter Pflege bleibt der Bo-
denbelag über Generationen
schön und kann auch noch von
Enkeln und Urenkeln verwendet
werden. „Ist die Nutzschicht des
Parketts mindestens fünf Milli-
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meter dick, kann Parkett tat-
sächlich 70 Jahre und länger
genutzt werden“, erklärt vdp-
Vorsitzender Michael Schmid.
Die lange Lebensdauer des Par-
ketts macht es nicht nur zu ei-
ner guten Investition, sondern
auch zum Gewinn für den Kli-
maschutz. Denn solange das
Parkett verbaut ist, bindet es
den Kohlenstoff im Holz, den der
Baum während seiner Wachs-
tumsphase gespeichert hat. Wer
diesen Bodenbelag verlegt, trägt
somit zum Umweltschutz bei und
verbessert die Klimabilanz des
Eigenheims. Apropos Klima: Der
Naturstoff Holz ist nicht nur ein
umweltfreundliches Baumateri-
al. Er sorgt obendrein für ein
wohltuendes Raumklima, in dem
es sich angenehm lebt.
Leicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegen
Um über Generationen in den
Genuss vom warmen Holz unter
den Füßen zu kommen, muss
man sein Parkett entsprechend
pflegen. Egal, ob lackiert, ge-

seift oder geölt: Eine wöchentli-
che Reinigung mit dem Staub-
sauger zählt zu den Basics. Re-
gelmäßiges Wischen befreit den
Boden zudem von Kaffeeflecken
und den Abdrücken von Hunde-
pfoten, pflegt ihn aber auch
gleichzeitig. Je nach Versiege-
lungsart und Hersteller empfeh-
len sich unterschiedliche Reini-
gungs- und Pflegemittel. Wisch-
lappen und Mob dürfen dabei
nur nebelfeucht, aber nicht nass
sein.
Um Kratzer auf dem Parkett zu
vermeiden, sollten Tische und
Stühle, Sessel und Sofas Filz-
gleiter erhalten. So lassen sie
sich verrücken, ohne dass der
Holzboden Schaden nimmt. Ent-
steht doch einmal eine Delle
oder ein Kratzer, sollte diese
Stelle repariert werden - nicht
nur um die Optik zu bewahren,
sondern auch um das Holz zu
schützen. Stärker beanspruchte
Laufwege brauchen trotz guter
Pflege irgendwann eine Aufar-

beitung. Bei geöltem Holz reicht
eine partielle Auffrischung, bei
lackiertem Holz muss die gesam-
te Fläche geschliffen und neu
versiegelt werden. So ist der

Lieblingsboden immer noch
schön, wenn die Einrichtung
längst ausgetauscht wurde. Ver-
band der Deutschen Parkettin-
dustrie e.V. (vdp)
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SV Rot-Weiß Dünstekoven startet gemeinsam mit dem
SSV Heimerzheim
Schnupper-Training „Walking Football“ in den Oktoberferien - Immer mittwochs, 19 Uhr

Dünstekoven/Heimerzheim.Dünstekoven/Heimerzheim.Dünstekoven/Heimerzheim.Dünstekoven/Heimerzheim.Dünstekoven/Heimerzheim. Der
SV Rot-Weiß Dünstekoven lädt in
Kooperation mit dem SSV Hei-
merzheim während der Oktober-
ferien jeden Mittwoch um 19 Uhrjeden Mittwoch um 19 Uhrjeden Mittwoch um 19 Uhrjeden Mittwoch um 19 Uhrjeden Mittwoch um 19 Uhr
zu einem offenen TTTTTest-Test-Test-Test-Test-Trrrrraining imaining imaining imaining imaining im
„Walking Football“„Walking Football“„Walking Football“„Walking Football“„Walking Football“ ein. Ziel ist
der Aufbau einer neuen Mann-
schaft - willkommen sind alle, die
Freude am Spiel mit dem Ball ha-
ben und eine gesundheitsorien-

tierte Fußball-Alternative auspro-
bieren möchten.
WWWWWas ist as ist as ist as ist as ist WWWWWalking Falking Falking Falking Falking Football?ootball?ootball?ootball?ootball?
Walking Football ist Fußball im
Gehen - ohne Körperkontaktohne Körperkontaktohne Körperkontaktohne Körperkontaktohne Körperkontakt und
mit klaren Regeln zur Belastungs-
steuerung. Das macht die Spiel-
form gelenk- ungelenk- ungelenk- ungelenk- ungelenk- und herz-kreislauf-d herz-kreislauf-d herz-kreislauf-d herz-kreislauf-d herz-kreislauf-
schonendschonendschonendschonendschonend und damit ideal für
Wiedereinsteigerinnen, Best Ager,
Reha-Rückkehrerinnen und alle,

die Fußball mit gesundem Maß er-
leben wollen. Typische Merkmale:
• Gehen statt LaufenGehen statt LaufenGehen statt LaufenGehen statt LaufenGehen statt Laufen - Tempo

und Puls bleiben moderat.
• Kein Körperkontakt, kein Grät-Kein Körperkontakt, kein Grät-Kein Körperkontakt, kein Grät-Kein Körperkontakt, kein Grät-Kein Körperkontakt, kein Grät-

schenschenschenschenschen - die Freude am BallFreude am BallFreude am BallFreude am BallFreude am Ball
steht im Mittelpunkt.

• Kontrolliertes, pass- und ball-Kontrolliertes, pass- und ball-Kontrolliertes, pass- und ball-Kontrolliertes, pass- und ball-Kontrolliertes, pass- und ball-
orientiertes Spielorientiertes Spielorientiertes Spielorientiertes Spielorientiertes Spiel - fördert
Koordination, Mobilität und
Teamgeist.

• Niedrige EinstiegshürdenNiedrige EinstiegshürdenNiedrige EinstiegshürdenNiedrige EinstiegshürdenNiedrige Einstiegshürden -
Vorerfahrung hilfreich, aber
nicht erforderlichnicht erforderlichnicht erforderlichnicht erforderlichnicht erforderlich.

Seit dem Juli ist Stephan Faber
vom SV Rot-Weiß Dünstekoven
einer der ersten vom Fußballver-
band Mittelrhein in einem DFB
Pilotlehrgang an der Sportschule
Duisburg zertifizierten Trainings-
leiter. „Walking Football verbin-
det die Freude am Spiel mit demFreude am Spiel mit demFreude am Spiel mit demFreude am Spiel mit demFreude am Spiel mit dem
BallBallBallBallBall mit verantwortungsvoller Be-
wegung. Ohne Körperkontakt und
mit überschaubarer Intensität ist
es der perfekte Einstieg oder
Wiedereinstieg - und macht in der
Gruppe einfach Spaß.“
TTTTTrrrrrainingszeiten in den Oktoberainingszeiten in den Oktoberainingszeiten in den Oktoberainingszeiten in den Oktoberainingszeiten in den Oktober-----
ferienferienferienferienferien
• Jeden Mittwoch, 19 UhrJeden Mittwoch, 19 UhrJeden Mittwoch, 19 UhrJeden Mittwoch, 19 UhrJeden Mittwoch, 19 Uhr (wäh-

rend der Ferien)
• Treffpunkt: Kalksandstein Sta-

dion, Waldstraße 100, 53913

Swisttal-Dünstekoven NaturNaturNaturNaturNatur-----
rasenplatzrasenplatzrasenplatzrasenplatzrasenplatz

• Dauer: ca. 60 bis 75 Minuten
Mitbringen & Mitbringen & Mitbringen & Mitbringen & Mitbringen & TTTTTeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahme
• Bequeme Sportkleidung, TTTTTurn-urn-urn-urn-urn-

/T/T/T/T/Tauschuheauschuheauschuheauschuheauschuhe oder Nockenschu-
he (je nach Untergrund), Ge-
tränk

• KostenfreiKostenfreiKostenfreiKostenfreiKostenfrei während der
Schnupperphase

• AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung unter
walkingfootball@rw-
duenstekoven.de erwünscht,
SpontanteilnahmeSpontanteilnahmeSpontanteilnahmeSpontanteilnahmeSpontanteilnahme möglich

Ziele der KooperationZiele der KooperationZiele der KooperationZiele der KooperationZiele der Kooperation
SV Rot-Weiß Dünstekoven und
SSV Heimerzheim möchten eine
dauerhafte dauerhafte dauerhafte dauerhafte dauerhafte WWWWWalking-Falking-Falking-Falking-Falking-Football-ootball-ootball-ootball-ootball-
GruppeGruppeGruppeGruppeGruppe etablieren, die regelmä-
ßig trainiert, Freundschaftsspiele
organisiert und den Gesundheits-
sport im Ort sichtbar macht.
Kontakt & InformationKontakt & InformationKontakt & InformationKontakt & InformationKontakt & Information
Fragen, Anmeldung und Platzinfo:
• SV Rot-Weiß Dünstekoven -

Stephan Faber / Projektteam
Walking,
s.faber@rw-duenstekoven.de
- 01520 - 5642056

• SSV Heimerzheim - Andreas
Engels / Projektteam Walking
Football,
vorsitzender
@ssvheimerzheim.de
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Zwei Herbst-
termine im
Naturnahen
Schaugarten
Vor der Winterpause lädt das Team
des Naturnahen Schaugartens
Wachtberg noch zweimal in den
öffentlichen Garten hinter dem
Rathaus in Berkum ein:
Am 17. Oktober und am 7. No-17. Oktober und am 7. No-17. Oktober und am 7. No-17. Oktober und am 7. No-17. Oktober und am 7. No-
vembervembervembervembervember, jeweils freitags ab 15freitags ab 15freitags ab 15freitags ab 15freitags ab 15
UhrUhrUhrUhrUhr, finden Informations- und Pfle-
getreffen statt, zu denen jede(r)
Interessierte eingeladen ist.
Im naturnahen Garten leben zahl-
reiche Insekten und Kleintiere, die
sich nun auf die Winterruhe vor-
bereiten. Welche Arbeiten sind
nötig, was sollte besser unterblei-
ben, um ihnen geschützte Rück-
zugsorte zu bieten? Diese und
weitere Fragen beantworten die
aktiven SchaugärtnerInnen und
die Biologin und Naturgartenex-
pertin Ulrike Aufderheide, der die
fachliche Leitung des Gartens ob-
liegt, gerne.
Birte Kümpel
Arbeitskreis Naturnaher Schau-
garten Wachtberg
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„Wächst hier - schmeckt mir“
Obstbaubetrieb Schmitz-Hübsch präsentiert neue Apfelsorten -
Nachhaltigkeit und Klimaschutz fester Bestandteil des Betriebsablaufs - Apfeltester gesucht
Bornheim-MertenBornheim-MertenBornheim-MertenBornheim-MertenBornheim-Merten. Roland
Schmitz-Hübsch vom gleichnami-
gen Obstbaubetrieb und sein
Team haben die diesjährige Ap-
felernte im Großen und Ganzen
abgeschlossen. Mit der Qualität
ist der Firmenchef sehr zufrieden.
„Vor allem der sortentypische
Geschmack ist wieder deutlich
ausgeprägt“, erläutert der Mer-
tener Apfelexperte. Kein Wunder,
dass die Verbraucher sich auf ein
Sortiment im hofeigenen Laden
freuen können, das für jeden Ge-
schmack etwas bietet.
Neben der Produktion klassischer
Apfelsorten, die schon viele Jahre
im Programm sind, hat sich der
innovative Obstbaubetrieb vor al-
lem der Testung und Implemen-
tierung neuer Sorten verschrie-
ben. Derzeit stehen knackige und
saftige Sorten hoch im Kurs. Sor-
ten wie der seit drei Jahren ein-
geführte SnapDragon®SnapDragon®SnapDragon®SnapDragon®SnapDragon® erfreuen
sich immer größerer Beliebtheit,
vor allem bei jüngeren Konsu-
menten. Auch die neue aroma-
tisch-knackige Sorte „BlossBlossBlossBlossBloss“ fin-
det immer mehr Liebhaber. Ein
ganz besonderes Highlight ist ak-
tuell der „SunburstSunburstSunburstSunburstSunburst“, der äußer-
lich eher unscheinbar daher-
kommt, innerlich aber mit seiner
rosa Farbe die Aufmerksamkeit auf
sich zieht. „Ganz besonders an
diesem Apfel ist aber, dass er nicht
den typischen Apfelgeschmack
hat, sondern mit tropische Aro-
men den Gaumen kitzelt und ge-
schmacklich durchaus an Gummi-
bärchen erinnert“, ist Roland
Schmitz-Hübsch begeistert. „Er ist
für Genießer optimal, die nicht
unbedingt auf Apfelaroma stehen,
aber die positiven Aspekte des
Apfels genießen möchten.“ Bei
den BirnenBirnenBirnenBirnenBirnen punktet besonders
„Xenia“ dieses Jahr mit einem
großen aromatischen Geschmack.
Neu im Sortiment des Obstbau-
betriebs sind ein Apfel-Balsami-Apfel-Balsami-Apfel-Balsami-Apfel-Balsami-Apfel-Balsami-
coessigcoessigcoessigcoessigcoessig aus frischgepresstem Ap-
felsaft und ein Apfel-MüsliApfel-MüsliApfel-MüsliApfel-MüsliApfel-Müsli mit 10
Prozent hauseigenen Apfelchips.
Wer es noch nicht getan hat, soll-
te diese Sortimentsbereicherun-
gen unbedingt testen.
Nachhaltigkeit und KlimaschutzNachhaltigkeit und KlimaschutzNachhaltigkeit und KlimaschutzNachhaltigkeit und KlimaschutzNachhaltigkeit und Klimaschutz
Aber nicht nur bei der Einführung

neuer Apfelsorten ist der Obst-
baubetrieb führend und beispiel-
haft. 2024 wurde Schmitz-Hübsch
dann als erster FFFFFAIR“N GREEN-AIR“N GREEN-AIR“N GREEN-AIR“N GREEN-AIR“N GREEN-
zertifizierter Obstbaubetriebzertifizierter Obstbaubetriebzertifizierter Obstbaubetriebzertifizierter Obstbaubetriebzertifizierter Obstbaubetrieb in
Deutschland ausgezeichnet.
„Schließlich haben wir bei unse-
rer Ökobilanz weitere Fortschrit-
te gemacht und liegen 2024 bei
134 Gramm CO2 je Kilo Äpfel
(2021: 195 Gramm). Vergleicht
man die Ökobilanz regionaler
deutscher Äpfel beispielsweise
mit der neuseeländischer, so ist
erstgenannte klar besser (300-400
gegenüber 800 Gramm - Quelle:
Institut für Energie- und Umwelt-
forschung Heidelberg). Lokaler
und regionaler Anbau ist also deut-
lich nachhaltiger und klimascho-
nender“, erläutert der Betriebs-
inhaber. Diesen eingeschlagenen
Weg will Roland Schmitz-Hübsch
fortführen, damit sein Betrieb in
den nächsten Jahren noch CO2-
neutraler wird.
Apfeltester gesuchtApfeltester gesuchtApfeltester gesuchtApfeltester gesuchtApfeltester gesucht
Damit die geschmacklich und wirt-
schaftlich richtigen Sorten auf den
betriebseigenen Apfelplantagen
angebaut werden und im Verkauf
landen, verlässt sich Roland
Schmitz-Hübsch nicht nur auf den
eigenen Geschmack. „Letztend-
lich entscheiden unsere Kunden
über den wirtschaftlichen Erfolg.
Deshalb bestimmen sie entschei-

Weit über die Grenzen Mertens und Bornheims hinaus steht der Obstbaubetrieb Schmitz-Hübsch fürWeit über die Grenzen Mertens und Bornheims hinaus steht der Obstbaubetrieb Schmitz-Hübsch fürWeit über die Grenzen Mertens und Bornheims hinaus steht der Obstbaubetrieb Schmitz-Hübsch fürWeit über die Grenzen Mertens und Bornheims hinaus steht der Obstbaubetrieb Schmitz-Hübsch fürWeit über die Grenzen Mertens und Bornheims hinaus steht der Obstbaubetrieb Schmitz-Hübsch für
innovativen und zukunftsorientierten Apfel- und Obstanbau.innovativen und zukunftsorientierten Apfel- und Obstanbau.innovativen und zukunftsorientierten Apfel- und Obstanbau.innovativen und zukunftsorientierten Apfel- und Obstanbau.innovativen und zukunftsorientierten Apfel- und Obstanbau.

„Wächst hier, schmeckt mir!“ - Bei Schmitz-Hübsch gehen ausgesuchte„Wächst hier, schmeckt mir!“ - Bei Schmitz-Hübsch gehen ausgesuchte„Wächst hier, schmeckt mir!“ - Bei Schmitz-Hübsch gehen ausgesuchte„Wächst hier, schmeckt mir!“ - Bei Schmitz-Hübsch gehen ausgesuchte„Wächst hier, schmeckt mir!“ - Bei Schmitz-Hübsch gehen ausgesuchte
Geschmackserlebnisse und Nachhaltigkeit Hand in Hand.Geschmackserlebnisse und Nachhaltigkeit Hand in Hand.Geschmackserlebnisse und Nachhaltigkeit Hand in Hand.Geschmackserlebnisse und Nachhaltigkeit Hand in Hand.Geschmackserlebnisse und Nachhaltigkeit Hand in Hand.

Ein ganz außergewöhnliche Sorte ist der innen flamingofarbene „Sun-Ein ganz außergewöhnliche Sorte ist der innen flamingofarbene „Sun-Ein ganz außergewöhnliche Sorte ist der innen flamingofarbene „Sun-Ein ganz außergewöhnliche Sorte ist der innen flamingofarbene „Sun-Ein ganz außergewöhnliche Sorte ist der innen flamingofarbene „Sun-
burst“, der mit seinem exotischen Geschmack nicht nur Roland Schmitz-burst“, der mit seinem exotischen Geschmack nicht nur Roland Schmitz-burst“, der mit seinem exotischen Geschmack nicht nur Roland Schmitz-burst“, der mit seinem exotischen Geschmack nicht nur Roland Schmitz-burst“, der mit seinem exotischen Geschmack nicht nur Roland Schmitz-
Hübsch begeistert.Hübsch begeistert.Hübsch begeistert.Hübsch begeistert.Hübsch begeistert.
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dend mit, was im Hofladen landet
und was nicht. Dafür suchen wir
im November wieder Apfeltester“,
erläutert der Experte. Dabei er-
halten diejenigen, die sich an der
Aktion beteiligen wollen, Probier-
tüten mit fünf unterschiedlichen
Sorten, darunter erstmals eine
speziell für Apfel-Allergiker. Eine
Rückmeldung erfolgt über den je-
weiligen QR-Code direkt an
Schmitz-Hübsch. Wer mitmachen
möchte, findet alle wichtigen In-
formationen auf Facebook oder

Instagramm unter schmitzhu-
ebsch.
„Wächst hier - schmeckt mir“„Wächst hier - schmeckt mir“„Wächst hier - schmeckt mir“„Wächst hier - schmeckt mir“„Wächst hier - schmeckt mir“ -
dieses Versprechen löst der über
125-jährige Fachbetrieb auch
2025 wieder voll ein. Und damit
alles ohne Qualitätsverlust zum
Käufer kommt, dafür fallen bei
Schmitz-Hübsch „die Äpfel nicht
weit vom Stamm, sondern landen
direkt im Hofladen.“ Für Roland
Schmitz-Hübsch gilt: Stillstand ist
Rückschritt. Deshalb wird er zu-
sammen mit seinem Team und in

Roland Schmitz-Hübsch’ Ehefrau Edyta Faron ist geschmacklich über-Roland Schmitz-Hübsch’ Ehefrau Edyta Faron ist geschmacklich über-Roland Schmitz-Hübsch’ Ehefrau Edyta Faron ist geschmacklich über-Roland Schmitz-Hübsch’ Ehefrau Edyta Faron ist geschmacklich über-Roland Schmitz-Hübsch’ Ehefrau Edyta Faron ist geschmacklich über-
zeugt vom neue Apfel-Balsamicoessig, da er Speisen hervorragendzeugt vom neue Apfel-Balsamicoessig, da er Speisen hervorragendzeugt vom neue Apfel-Balsamicoessig, da er Speisen hervorragendzeugt vom neue Apfel-Balsamicoessig, da er Speisen hervorragendzeugt vom neue Apfel-Balsamicoessig, da er Speisen hervorragend
verfeinert. Fotos: WDKverfeinert. Fotos: WDKverfeinert. Fotos: WDKverfeinert. Fotos: WDKverfeinert. Fotos: WDK

internationaler Kooperation
weiterhin den Obstanbau kreativ
und ökologisch weiterentwickeln

und mit neuen Sorten den Kun-
den überwältigende Geschmacks-
erlebnisse bieten. (WDK)

Sankt Hubertus Schützen Nettekoven-Impekoven spenden großzügig
der Vorgebirgsschule Alfter, Förderschule des Rhein-Sieg-Kreises
Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei)Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Da war
die Freude beim Förderverein der
Vorgebirgsschule e. V. groß, als
sie von Ralph Schäfer, Diözesan-
könig 2025 des Diözesanverbands
Köln der Sankt Hubertus Schüt-
zenbruderschaft Nettekoven-Impe-
koven 1927 e. V., einen großzügi-
gen Spendenscheck in Empfang
nehmen konnten. Dank der Spen-
deninitiative „Schützen helfen“,
die Ralph Schäfer ins Leben geru-
fen hatte, konnten 3.050 Euro ge-
sammelt werden.
„Dies ist eine großartige Unter-
stützung für unsere Schule, die den
Kindern und Jugendlichen direkt
zu Gute kommen wird“, freuten

sich Sabine Will, 2. Vorsitzende des
Fördervereins der Vorgebirgsschu-
le Alfter, und die teilnehmenden
Schülerinnen und Schüler bei der
symbolischen Scheckübergabe auf
dem Gelände der Schule.
Wunsch der Schützen war es, der
Vorgebirgsschule Alfter zu helfen.
Mit der Spendenaktion sollen För-
dermaterialien für Schülerinnen und
Schüler und zusätzliche Lernhilfen
angeschafft werden sowie die Lern-
und Begegnungsräume der Schule
an die Bedürfnisse der Kinder und
Jugendlichen weiter angepasst wer-
den. Ziel ist es, die Teilhabe aller
Schülerinnen und Schüler noch stär-
ker zu verbessern.

(v. l. n. r.) Brudermeister Willi Scheben, Anna-Maria, Victoria, Sabine(v. l. n. r.) Brudermeister Willi Scheben, Anna-Maria, Victoria, Sabine(v. l. n. r.) Brudermeister Willi Scheben, Anna-Maria, Victoria, Sabine(v. l. n. r.) Brudermeister Willi Scheben, Anna-Maria, Victoria, Sabine(v. l. n. r.) Brudermeister Willi Scheben, Anna-Maria, Victoria, Sabine
Will, Förderverein Vorgebirgsschule, Souahib, Diözesankönig RalphWill, Förderverein Vorgebirgsschule, Souahib, Diözesankönig RalphWill, Förderverein Vorgebirgsschule, Souahib, Diözesankönig RalphWill, Förderverein Vorgebirgsschule, Souahib, Diözesankönig RalphWill, Förderverein Vorgebirgsschule, Souahib, Diözesankönig Ralph
Schäfer, Meinolf Simon-Pielhau, Förderverein Vorgebirgsschule, Daniel,Schäfer, Meinolf Simon-Pielhau, Förderverein Vorgebirgsschule, Daniel,Schäfer, Meinolf Simon-Pielhau, Förderverein Vorgebirgsschule, Daniel,Schäfer, Meinolf Simon-Pielhau, Förderverein Vorgebirgsschule, Daniel,Schäfer, Meinolf Simon-Pielhau, Förderverein Vorgebirgsschule, Daniel,
Theo Söntgerath (Vertreter des Diözesanverbandes der Schützen imTheo Söntgerath (Vertreter des Diözesanverbandes der Schützen imTheo Söntgerath (Vertreter des Diözesanverbandes der Schützen imTheo Söntgerath (Vertreter des Diözesanverbandes der Schützen imTheo Söntgerath (Vertreter des Diözesanverbandes der Schützen im
caritativen Ausschuss). Foto: Sabine Bäckercaritativen Ausschuss). Foto: Sabine Bäckercaritativen Ausschuss). Foto: Sabine Bäckercaritativen Ausschuss). Foto: Sabine Bäckercaritativen Ausschuss). Foto: Sabine Bäcker
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Rhein-Sieg-Kreis:
Wichtiger Rastplatz für etliche Zugvögel

Fotos: Matthias Overmann/Rhein-Sieg-KreisFotos: Matthias Overmann/Rhein-Sieg-KreisFotos: Matthias Overmann/Rhein-Sieg-KreisFotos: Matthias Overmann/Rhein-Sieg-KreisFotos: Matthias Overmann/Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an)Rhein-Sieg-Kreis (an) - Die Tage
werden kürzer und die Tempera-
turen sind spürbar nicht mehr som-
merlich. Den Beginn des Herbstes
bemerken auch unsere Zugvögel,
und einige haben sich bereits auf
dem Weg gen Süden gemacht.
Andere sind noch nicht aufgebro-
chen, sondern fressen sich lebens-
wichtige Fettpolster für die kräf-
tezehrende Reise an.
Deutschland beherbergt etwa 250
Brutvogelarten, von denen der
größte Teil zu den Zugvögeln zählt.
Viele dieser Arten kann man auch
bei uns im Rhein-Sieg-Kreis fin-
den. Während unsere heimischen
Zugvögel zur Überwinterung nach
Südeuropa und Afrika ziehen, fin-
den sich im Herbst und Winter
auch jedes Jahr Vögel aus dem
Norden Europas und Russlands bei
uns ein, die sich entweder nur zur
Rast für eine kurze Zeit aufhalten
oder hier sogar komplett den Win-
ter verbringen.
Vor allem die vielseitigen Land-
schaften und Feuchtgebiete, die
den Tieren ein gutes Nahrungs-
angebot und damit ein wichtiges
Refugium bieten, machen den
Rhein-Sieg-Kreis attraktiv. Dazu
zählen unter anderem die Wahn-
er Heide, die Siegaue, die Feld-
flur von Rheinbach und Swisttal
sowie die Höhen der Nutscheid
und Leuscheid. Dort kann man
mit etwas Glück noch Vögel wie

die Blässgans Anser albifrons,
den Kranich Grus grus, die Ring-
drossel Turdus torquatus und die
Sumpfohreule Asio otus beob-
achten.
Doch gibt es ein paar wichtige
Regeln, die man stets beachten
sollte: „Um die Tiere nicht unnö-
tig zu stören, sollte immer ein
ausreichender Abstand eingehal-
ten werden, der den Vögeln Si-
cherheit bietet. In Naturschutz-
gebieten dürfen die offiziellen
Wege selbstverständlich nicht ver-
lassen werden und Hunde gehö-
ren grundsätzlich immer ange-
leint“, so Jörg Bambeck, Leiter
des Amtes für Umwelt- und Natur-
schutz. Jede Störung und das da-

mit verbundene Auffliegen der
Vögel, kostet die Tiere wertvolle
Kraft, die dringend für den langen
und Strapazen reichen Zug gen
Süden benötigt wird.
Schon bald können wir wieder gro-
ße Gänseansammlungen auf den
Wiesen der Siegauen oder die ty-

pischen V-förmigen Formationen
ziehender Kraniche beobachten.
Übrigens sind besonders Krani-
che keineswegs überall in
Deutschland zu sehen. Wir haben
lediglich Glück, dass der Rhein-
Sieg-Kreis auf der Zugroute die-
ser Tiere liegt.
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Kfz-Versicherung: Ein Wechsel kann sich lohnen
Versicherungen für Autos und ande-
re Kraftfahrzeuge dürften im kom-
menden Jahr für viele
Verbraucher:innen teurer werden.
Bereits in den Vorjahren wurden die
Prämien für Kfz-Versicherungen teils
deutlich angehoben. „Ein Wechsel
der Versicherung kann sich unter
Umständen lohnen“, sagt Elke Wei-
denbach, Versicherungsexpertin bei
der Verbraucherzentrale NRW.
„Dabei sollten die Konditionen des
Tarifs und die Bedingungen des Ver-
trags aber genau geprüft werden,
denn nicht immer ist der günstigste
Vertrag auch der beste.“ Die Exper-
tin erklärt, worauf Verbraucher:innen
beim Wechsel achten sollten.
TTTTTarif überprüfenarif überprüfenarif überprüfenarif überprüfenarif überprüfen
Eine Überprüfung des eigenen Kfz-
Tarifs ist immer sinnvoll. Ein Wechsel
kann sich durchaus lohnen, gerade
nach vielen Jahren bei einem Versi-
cherer. Denn die Unternehmen wer-
ben vor allem um Neukund:innen -
diese erhalten oft deutlich mehr
Preisnachlässe. Trotzdem lohnt sich
eine Nachfrage beim eigenen Anbie-
ter. Eine Anfrage per Telefon oder E-
Mail kann schon zu einem Rabatt
oder einem günstigeren Tarif führen.
Preise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichen
Viele Menschen nutzen Vergleichs-
portale. Das erscheint praktisch, hat
aber Nachteile. Denn Vergleichspor-
tale leben von Provisionen der An-
bieter und bieten oft keinen voll-
ständigen Marktüberblick, sondern
häufig nur eine Auswahl. Deshalb ist
es ratsam, auch direkt die Internet-
seiten verschiedener Versicherungen
aufzurufen. Um die Konditionen kor-
rekt vergleichen zu können, sollte
man Führerschein und Fahrzeug-
schein zur Hand haben, die letzte
Beitragsrechnung des bisherigen
Versicherers (mit Vertragsnummer)
und den Kilometerstand des Fahr-
zeugs. Wichtig: Wenn zeitlich mög-
lich, sollte insbesondere bei hoch-
preisigen Fahrzeugen eine Kündi-

gung erst dann erfolgen, wenn der
Vertrag vom neuen Versicherer be-
stätigt wurde. Wer ein Auto ab-
meldet, muss übrigens nichts tun.
Der Kfz-Versicherungsvertrag en-
det mit dem Tag der Abmeldung.
Die Zulassungsstelle benachrich-
tigt den Versicherer.
Konditionen prüfenKonditionen prüfenKonditionen prüfenKonditionen prüfenKonditionen prüfen
Eine finanzielle Ersparnis ist nicht
alles. Wichtig sind immer auch die
Leistungen der Versicherung. So soll-
te, neben einer hohen Versiche-
rungssumme von 50 oder besser 100
Millionen in der Haftpflichtversiche-
rung, die grobe Fahrlässigkeit im
Kaskoschutz auf jeden Fall mitversi-
chert werden. Das erspart im Scha-
densfall Ärger mit dem Versicherer,
wenn man beispielsweise während
der Fahrt einen heruntergefallenen
Gegenstand aufhebt und einen Un-
fall verursacht. Soweit zeitlich noch
möglich, sollten sich Wechselwillige
von der bisherigen Versicherung un-
bedingt ihre Schadensfreiheitsklas-
se (SF-Klasse) (schriftlich) bestätigen
lassen beziehungsweise welchen
Schadensverlauf sie dem neuen An-
bieter melden wird. Das gilt
insbesondere nach einem Jahr mit
vielen Schäden. Teils erhält die Ver-
braucherzentrale NRW Beschwer-
den darüber, dass der alte Versiche-
rer der neuen Gesellschaft eine un-
günstigere Einstufung genannt hat,
als tatsächlich in der Beitragsrech-
nung vermerkt war.
Rechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigen
Die meisten Verträge in der Kfz-Ver-
sicherung orientieren sich am Ka-
lenderjahr und enden am 31. De-
zember. Dann ist der 30. November
entscheidend, da die Kündigungs-
frist einen Monat beträgt. Spätestens
am 30. November muss also dem
Kfz-Versicherer die fristgerechte
Kündigung eines Versicherungsver-
trags vorliegen. Dafür ist ein formlo-
ses Schreiben ausreichend mit der
Angabe der Versicherungsvertrags-

nummer, dem Fahrzeug, dem
Kennzeichen und dem Datum der
Kündigung (in der Regel zum 31.
Dezember eines Jahres). Ansonsten
verlängert sich der Vertrag zum 1.
Januar um ein weiteres Jahr. Es
gibt auch Verträge, die am Tag des
tatsächlichen Abschlusses enden,
deshalb empfiehlt es sich, im Ver-

trag die Laufzeit der Police zu prü-
fen. Bei einer Beitragserhöhung
besteht jedoch ohnehin ein Son-
derkündigungsrecht von vier Wo-
chen nach Erhalt der Mitteilung.
Mehr zum Thema unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/11490
Verbraucherzentrale NRW e. V.
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Kurse im Ägyptischen Museum für Oktober
Aktuelles vom Förderverein des Ägyptischen Museums der Uni Bonn

In diesem Seminarraum finden dieIn diesem Seminarraum finden dieIn diesem Seminarraum finden dieIn diesem Seminarraum finden dieIn diesem Seminarraum finden die
Kurse statt.Kurse statt.Kurse statt.Kurse statt.Kurse statt.

Einsicht in eine von vielen VitinenEinsicht in eine von vielen VitinenEinsicht in eine von vielen VitinenEinsicht in eine von vielen VitinenEinsicht in eine von vielen Vitinen

Kurs 1 - Bemalen eines Keramik-Kurs 1 - Bemalen eines Keramik-Kurs 1 - Bemalen eines Keramik-Kurs 1 - Bemalen eines Keramik-Kurs 1 - Bemalen eines Keramik-
topfestopfestopfestopfestopfes
Ein Keramiktopf wird vom Teilneh-
mer mit Hieroglyphen bemalt, z.
B. dem eigenen Namen. Wird ein
Hieroglyphen-Text entschlüsselt,
gibt es einen schönen Preis. Ter-
mine für diesen Kurs: 11. Okto-11. Okto-11. Okto-11. Okto-11. Okto-
berberberberber,,,,, Start 15 Uhr Start 15 Uhr Start 15 Uhr Start 15 Uhr Start 15 Uhr, Dauer ca. 2
Stunden. Kostenbeitrag für die-
sen Kurs beträgt 15 Euro pro Teil-
nehmer.
Kurs 2 - Hieroglyphen schreibenKurs 2 - Hieroglyphen schreibenKurs 2 - Hieroglyphen schreibenKurs 2 - Hieroglyphen schreibenKurs 2 - Hieroglyphen schreiben
und lesen lernenund lesen lernenund lesen lernenund lesen lernenund lesen lernen
Die Zeichen werden unserer
Schrift gegenübergestellt und auf
verschiedene Weise geübt, z. B.
mit dem eigenen Namen auf ori-
ginal Papyrus-Streifen. Wird ein
Rätsel in Hieroglyphen entschlüs-
selt, gibt es hierfür einen schö-
nen Preis. Termine für diesen Kurs:
19.19.19.19.19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Start 15 Uhr Start 15 Uhr Start 15 Uhr Start 15 Uhr Start 15 Uhr, Dauer

Eine Schaufensterpuppe wird zurEine Schaufensterpuppe wird zurEine Schaufensterpuppe wird zurEine Schaufensterpuppe wird zurEine Schaufensterpuppe wird zur
Mumie.Mumie.Mumie.Mumie.Mumie.

ca. 2 Stunden. Kostenbeitrag für
diesen Kurs beträgt 15 Euro pro
Teilnehmer.
Kurs 3 - Schatzsuche im Ägypti-Kurs 3 - Schatzsuche im Ägypti-Kurs 3 - Schatzsuche im Ägypti-Kurs 3 - Schatzsuche im Ägypti-Kurs 3 - Schatzsuche im Ägypti-
schen Museumschen Museumschen Museumschen Museumschen Museum
Im Ägyptischen Museum findet
eine Schnipsel-Jagd statt. Die Hin-
weise und Wege werden
allerdings in Hieroglyphen-Schrift
verfasst. Die geheimen Tafeln füh-
ren zu einem „Schatz“. Die Teil-
nehmer-Zahl müssen wir auf zehn
Personen beschränken. Termin für
diesen Kurs: 18. und 26. Okto-18. und 26. Okto-18. und 26. Okto-18. und 26. Okto-18. und 26. Okto-
berberberberber,,,,, Start 14:30 Uhr Start 14:30 Uhr Start 14:30 Uhr Start 14:30 Uhr Start 14:30 Uhr, Dauer ca.
2,5 Stunden. Kostenbeitrag für
den Kurs 20 Euro pro Teilnehmer.
Kurs 4 - Ägyptisches Grab aus-Kurs 4 - Ägyptisches Grab aus-Kurs 4 - Ägyptisches Grab aus-Kurs 4 - Ägyptisches Grab aus-Kurs 4 - Ägyptisches Grab aus-
stattenstattenstattenstattenstatten
Für das Königsgrab müssen viele
Sachen gebastelt und gemalt wer-
den. Auch muss die Königin, eine
Schaufensterpuppe, in eine Mu-

mie verwandelt werden. Termine
für den Kurs::::: 12. 12. 12. 12. 12. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Start Start Start Start Start
14:30 Uhr14:30 Uhr14:30 Uhr14:30 Uhr14:30 Uhr,,,,, Dauer ca. 2,5 Stun-
den. Kostenbeitrag für den Kurs
20 Euro pro Teilnehmer.
Sonderkurs Herbstferien: Zeitrei-Sonderkurs Herbstferien: Zeitrei-Sonderkurs Herbstferien: Zeitrei-Sonderkurs Herbstferien: Zeitrei-Sonderkurs Herbstferien: Zeitrei-
se nach Ägypten, zu Kleopatrase nach Ägypten, zu Kleopatrase nach Ägypten, zu Kleopatrase nach Ägypten, zu Kleopatrase nach Ägypten, zu Kleopatra
und Cäsarund Cäsarund Cäsarund Cäsarund Cäsar
Gemeinsam fahren wir mit einem
gebastelten Schiff den Nil
aufwärts. Vorbei an Amarna, der
Stadt des Echnaton und der Nofre-
tete. Unsere Reise endet dann in
Assuan. An jeder Stätte warten
spannende Aktionen. Termine für
den Kurs::::: 17. 17. 17. 17. 17. und 24. und 24. und 24. und 24. und 24. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
Start 13 UhrStart 13 UhrStart 13 UhrStart 13 UhrStart 13 Uhr,,,,, Dauer ca. 4 Stun-
den. Kostenbeitrag für den Kurs

28 Euro pro Teilnehmer.
Veranstaltungsort für alle Kurse:Veranstaltungsort für alle Kurse:Veranstaltungsort für alle Kurse:Veranstaltungsort für alle Kurse:Veranstaltungsort für alle Kurse:
Ägyptisches Museum der Univer-
sität Bonn, Poststr. 26 in 53111
Bonn. Bitte anmelden unter
FVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.de. Nähe-
re Informationen unter der Home-
page „Verein-Ägyptisches-Muse-
um Bonn“. Das Museum ist barri-
erefrei!
Weiterhin gibt es das Angebot
„Geburtstag im Ägyptischen Mu-Geburtstag im Ägyptischen Mu-Geburtstag im Ägyptischen Mu-Geburtstag im Ägyptischen Mu-Geburtstag im Ägyptischen Mu-
seumseumseumseumseum“. Es steht ein dekorierter
Raum für eine kleine Feier und
Platz für ein mitzubringendes Bü-
fett zur Verfügung. Ebenso gibt es
einen spannenden Bastelnachmit-
tag im Ägyptischen Museum.
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

116 117116 117116 117116 117116 117
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-Sieg
ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -
rhein-sieg-kreis.derhein-sieg-kreis.derhein-sieg-kreis.derhein-sieg-kreis.derhein-sieg-kreis.de

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Trois-
dorf
Telefon 02241 94 99 99

Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstraße 7, 53347 Alfter, 0228/640050

Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstraße 234, 53347 Alfter, 0228/9863660

Montag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. Oktober
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn, 0228/255200

Dienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. Oktober
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen,
02251/1293880

Mittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. Oktober
Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Deutscher Platz 1, 53919 Weilerswist,
02254/1607

Donnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstraße 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Freitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. Oktober
Behring Behring Behring Behring Behring ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Essiger Straße 1-3, 53913 Swisttal, 02255/94400

Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kölner Straße 61, 53913 Swisttal, 02254/81300

Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hauptstraße 19, 53359 Rheinbach, 02226/3445

Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Toniusplatz 3, 53913 Swisttal, 02226/5886

Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
SchwSchwSchwSchwSchwanen anen anen anen anen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 118-120, 53123 Bonn,
0228/42289902

Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Straße 17, 53359 Rheinbach,

Montag und Mittwoch 9 - 14
Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
t e i l h a b e b e r a t u n g - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
p f l e g e s e l b s t h i l f e - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.

02226/916630
Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober

TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Martinstraße 20, 53359
Rheinbach, 02226/3577

Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10,
53332 Bornheim,
02222/931440

Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46,
53340 Meckenheim,
02225/947463

je von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. Oktober 2025Samstag, 25. Oktober 2025Samstag, 25. Oktober 2025Samstag, 25. Oktober 2025Samstag, 25. Oktober 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.10.2025 um 10 Uhr20.10.2025 um 10 Uhr20.10.2025 um 10 Uhr20.10.2025 um 10 Uhr20.10.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

NEUES GaragentorNEUES GaragentorNEUES GaragentorNEUES GaragentorNEUES Garagentor,,,,, 500 €  500 €  500 €  500 €  500 € AbzugAbzugAbzugAbzugAbzug
fürs alte fürs alte fürs alte fürs alte fürs alte TTTTTororororor

bei Kauf eines unserer neuen
Sektionaltore mit Motor, Große Aus-
stellungen - Aufmaß vor Ort, Angebot
ist freibleibend, solange unser Vorrat
reicht. info@graafen.de, Tel. 02403
87480

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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8.180 Azubis im Rhein-Sieg-Kreis
- Arbeitsagentur bietet Unterstützung
Wenn bei Azubis die Miete im Rhein-Sieg-Kreis aufs Portemonnaie drückt

Wenn bei Azubis mit eigener Woh-
nung das Geld nicht reicht: Wer
eine Ausbildung macht und nicht
mehr zu Hause bei den Eltern
wohnt, für den kann es finanzi-
ell knapp werden.
Miete, Lebensmittel, Sachen
zum Anziehen und die Fahrten
nach Hause - das alles geht ins
Geld. Wenn die Vergütung vom
Ausbildungsbetrieb im Rhein-
Sieg-Kreis dafür nicht reicht,
können Azubis einen Zuschuss
von der Arbeitsagentur bekom-
men. Die unterstützt Auszubil-
dende nämlich mit der Berufs-
ausbildungsbeihilfe - kurz: BAB.
Darauf hat die Industriegewerk-
schaft Bauen-Agrar-Umwelt (IG
BAU) hingewiesen.
Mehr Infos zur BAB:
www.a rbe i t s agen tu r. de /b i l -
dung/ausbildung/berufsausbil-
dungsbeihilfe-bab
„Immerhin gibt es im Rhein-
Sieg-Kreis rund 8.180 Azubis -
davon allein 322 auf dem Bau“,
sagt Mehmet Perisan. Der Vor-
sitzende der IG BAU Köln-Bonn
beruft sich dabei auf Zahlen der
Arbeitsagentur.
Wer weit weg von den Eltern
wohne, um seine Ausbildung zu
machen, für den komme eine
Unterstützung von der Arbeits-
agentur in Frage. „Denn vor al-
lem die Miete für eine eigene
Wohnung haut vielen Azubis fi-
nanziell die Füße weg“, so Meh-
met Perisan.
Um BAB-Geld zu bekommen,
müsse der Azubi über 18 Jahre
alt oder verheiratet sein bezie-
hungsweise mit seiner Partne-
rin oder seinem Partner zusam-
menleben.
Auch wer als Azubi mindestens
ein Kind hat und nicht mehr bei
den eigenen Eltern lebt, kann
sich Hoffnung auf Unterstützung
durch die Arbeitsagentur ma-
chen, so die IG BAU Köln-Bonn.

Wer seine Chancen auf BAB
checken möchte, kann das on-
line machen:
www.babrechner.arbeitsagentur.de
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der gesund macht? 
Lust auf einen Job, 


